
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

AUS DEM WALD NÖRDLICH VON WEISSENHORN / TANNENBERG, FOTO: ERICH SCHWEGLER
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Wertstoffhof
mittwochs:�������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:���������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen.

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn, Frau M. Schweizer erhältlich, Telefon 07309/84303

Städtisches Freibad
derzeit geschlossen

Kleinschwimmhalle
Montag: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag: 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag

17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag:13.00 Uhr bis 15.00 Uhr nur für Senioren ab 

60 Jahre
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Stellenausschreibungen

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Stadt Weißenhorn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
 
 

eine/n technische/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
 

 

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Home-
page unter www.weissenhorn.de/stellenanzeigen oder direkt über 
unseren QR-Code. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Personalleiterin Jasmin Hermann (Tel. 
07309/84-114) gerne zur Verfügung. 

 

Ihre Bewerbung senden Sie bis 31.12.2021 direkt  
über unser Online-Bewerbungsformular.  

 

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn 
 

 

Sitzung des Bau- und 
Werksausschusses
Am Montag, 6. Dezember 2021, findet um 18:00 Uhr, in 
der Fuggerhalle, Rue de Villescresnes 2, 89264 Weißen-
horn, eine Sitzung des Bau- und Werksausschusses statt.

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2146

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE

Heimatmuseum
geschlossen
Bücherei, Telefon 07309 / 2923
dienstags: ��������� 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 
19.30 Uhr
mittwochs:�������������������������������������  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
donnerstags:����������������������������������  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags:�����������������������������������������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
samstags:���������������������������������������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.

Kompostieranlage
montags: ���������������������������������������16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs: �������������������������������������16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags: ����������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags: ���������������������������������������09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Julia Zanker,  
Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge:
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Personen 
der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage der 
Zustimmung erfolgt immer durch den Einsendenden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de
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Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Tektur: Nutzungsänderung des Wohn-

blocks zu Ferienwohnungen
Erlenweg, 89264 Weißenhorn

2.2. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Garage
Weberstraße, 89264 Weißenhorn, ST Bubenhausen

2.3. Antrag auf Vorbescheid: Neubau von 3 Wohngebäu-
den
Nähe Schluckenauer Straße, 89264 Weißenhorn

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Wohn-
hauses mit Garage
Am Himmelsberg, 89264 Weißenhorn ST Wallenhausen

2.5. Antrag auf Vorbescheid: Errichtung eines Bungalows
Nähe Jahnweg, 89264 Weißenhorn

2.6. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer Flach-
dachgaube
Steinbergstraße, 89264 Weißenhorn, ST Bubenhausen

2.7. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Doppel-
hauses
Richard-Wagner-Straße, 89264 Weißenhorn

2.8. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Garage Staffelmahdstraße, 89264 
Weißenhorn ST Wallenhausen

2.9. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung von zwei 
Mehrfamilienhäusern Max-Rauth-Straße, 89264 Wei-
ßenhorn

3. Städt. Wasserwerk Weißenhorn - Überprüfung Ener-
gieeinsparung und Einsatz von regenerativer Energie

4. Nachtrag zu Bauprogramm 2022
5. Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben

Prügelturm, HHSt. 3650.5010
Unterhalt Pumpstation, HHSt. 7000.5110

Hygienekonzept Rathaus

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Besucher des Rathauses,
das Corona-Virus bringt leider einige Einschränkungen für 
jeden Einzelnen mit sich, doch kann auch jeder Einzelne sein 
Verhalten zum Schutz der Stadtgemeinschaft anpassen. Das 
Ausbreiten des Virus zum Schutz unserer Mitmenschen kann 
so verlangsamt werden.
Unser Rathaus ist ab dem 6. Dezember 2021 auf Grund 
der aktuelle steigenden 7-Tage-Indzidenz im Landkreis Neu-
Ulm für dringende Angelegenheiten mit Terminverein-
barung geöffnet. Für den Bereich des Bürgerservice (Bürger-
büro/Einwohnermeldeamt) besteht über unsere Homepage 
www.weissenhorn.de die Möglichkeit zur Online-Terminbu-
chung, alle anderen Bereiche erreichen Sie wie bisher telefo-
nisch oder per E-Mail.
Folglich haben Personen Zutritt, die vorab einen Termin mit 
dem betroffenen Sachbearbeiter vereinbart haben. Die Kom-
munikationswege über Telefon, E-Mail und per Einwurfe 
stehen Ihnen weiterhin für alle verschiebbaren Erledigungen 
zur Verfügung.

Weiterhin gelten, neben der Vorgabe zur Terminvereinba-
rung, folgende Regelungen im Rathaus:
•	 Wir stellen den Mindestabstand von 1,5 m zwischen Per-

sonen sicher.
•	 Beim Betreten und während des gesamten Aufenthal-

tes einer städtischen Einrichtung ist eine Mund-Nasen-
Bedeckung (FFP2-Maske) zu tragen. Ohne das Tragen 
einer solchen FFP2-Maske ist das Betreten des Rathauses 
leider nicht möglich (sofern keine Maske vorhanden ist, 
wird diese von der Stadt kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt).

•	 Menschen, die an einer akuten Atemwegserkrankung 
leiden, sollen unbedingt zu Hause bleiben und den Kon-
takt zu anderen meiden. Ein Betreten der städtischen 
Einrichtung ist nicht gestattet.

•	 Bei Verdachtsfällen wenden wir ein festgelegtes Verfah-
ren zur Abklärung an (z.B. bei Fieber).

•	 Denken Sie an eine gute Handhygiene. Im Rathaus befin-
den sich mehrere Spender zur Handdesinfektion.

•	 Halten Sie Husten- und Niesregelungen ein.
Für Personen die aus gesundheitlichen Gründen keine 
FFP2-Maske tragen dürfen bieten wir gerne Termine au-
ßerhalb der regulären Sprechzeiten an. Für den Besuch 
im Rathaus ist dann ein Nachweis zur Befreiung durch 
ein aktuelles Attest (ausgestellt durch einen Arzt und nicht 
älter als 8 Wochen) sowie ein negatives Ergebnis eines 
vor höchstens 48 Stunden vorgenommenen PCR-Tests in 
Bezug auf eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
vorzulegen. Das Attest ist mindestens 3 Tage vor dem Termin 
dem Sachbearbeiter im Rathaus zur Prüfung zu übermitteln. 
Der Nachweis über das negative Testergebnis ist am verein-
barten Termin vorzulegen. Bleiben Sie gesund!

Christbaum im Rathaus 
der Stadt Weißenhorn

Unsere Auszubildende aus dem Kulturbüro, Frau Anna-Maria 
Höß, schmückte passend zum Beginn der Adventszeit den 
alljährlichen Christbaum im Eingangsbereich des Rathauses.

IHR RATHAUSTEAM
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Grund hierfür ist eine Verordnung, die bis zum 29.10.21 gilt 
und nach der maximal 1.000 Personen für die Veranstaltung 
zulässig sind. Es stellte sich die Frage, was man macht, wenn 
die Verordnung verlängert wird und bei schönem Wetter 
womöglich mehr als 1.000 Besucher kommen. Herr Drastik 
ergänzte, dass man den Leonhardiritt nicht absagen möch-
te, sondern dass dieser unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
stattfinden wird.
Stadtrat Kühle meldete sich an dieser Stelle zu Wort und 
erkundigte sich, welche Sicherheitsbehörden hier Bedenken 
haben. Er äußerte weiter, dass der Leonhardiritt ein wichti-
ger Punkt im Jahreskalender in Weißenhorn ist, nicht nur für 
die Pferde und Reiter, sondern auch für die Bürgerinnen und 
Bürger. Es wäre gesellschaftlich wichtig und schön, wenn 
man den Leonhardiritt abhalten könnte. Der Jahrmarkt 
konnte diese Woche auch abgehalten werden. Aus seiner 
Sicht kommt man beim Leonhardiritt und auch bei der Seg-
nung nicht auf 1.000 Personen. Zudem würde sich die Ver-
anstaltung auf eine Fläche von über 3.000 m entlangziehen.
Bürgermeister Dr. Fendt antwortete, dass es jetzt nicht mehr 
möglich ist, dies in Gang zu bringen, da man dies in der 
Kürze der Zeit gar nicht mehr schaffen würde. Er hofft, dass 
es nächstes Jahr wieder in bewährter Form stattfinden kann. 
Mehr könne er dazu leider nicht sagen.

***********************

2. Neubau einer Fahrradsammelgarage am 
Bahnhof

Sachverhalt:
Die Fahrradabstellanlagen am Bahnhof reichen zu den Spit-
zenzeiten nicht aus. Im Radverkehrskonzept werden zusätz-
liche Abstellanlagen mit Zugangskontrolle für hochwertigere 
Räder empfohlen. Im Dezember 2023 wird die Zugfrequenz 
auf einen Halbstundentakt erhöht, somit wird die Attraktivi-
tät deutlich erhöht und damit auch die Nachfrage nach Fahr-
radabstellanlagen noch weiter steigen. Die Abstellanlage soll 
im westlichen Bereich der Gleise stehen, es handelt sich um 
eine Modulbauweise, die bei noch weiter steigendem Bedarf 
erweitert werden kann.
Diskussion:
Nach einer kurzen Diskussion wurde folgender Beschluss ge-
fasst.
Beschluss:
„Dem Neubau einer Fahrradsammelgarage am Bahnhof 
wird zugestimmt. In Zusammenarbeit mit den für Radver-
kehr zuständigen Stadträten wird die Stadtverwaltung mit 
der weiteren Umsetzung und dem Neubau der Fahrradsam-
melgarage beauftragt, die Mittel werden im HH 2022 ein-
gestellt.“
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

***********************

3. Umsetzung der Fahrradstraße Ulmer 
Straße-Bleichstraße

Sachverhalt:
Die Detailplanung der Fa. Bernard ist abgeschlossen, Herr 
Bendias stellt die einzelnen Maßnahmen des Projektes vor. 
Die einzelnen Abschnitte haben jeweils alternative Lösun-
gen, die bereits innerhalb des Gremiums der Ansprechpart-

Aus der Sitzung des Stadtrates  
am 18.10.2021
1. Bekanntgaben

Bürgermeister Dr. Fendt berichtete, dass der geplante Tages-
ordnungspunkt 2 aus der nichtöffentlichen Sitzung („Antrag 
auf eine Finanzierung für die Betreuung und Soziale Bera-
tung in den Notunterkünften in Weißenhorn) auf Anregung 
von zweiter Bürgermeisterin Lutz als letzter Punkt in der öf-
fentlichen Sitzung behandelt wird.
Weiterhin wies Bürgermeister Dr. Fendt darauf hin, dass alle 
die Maske abnehmen können, die geimpft oder genesen 
sind und einen entsprechenden Nachweis dabeihaben.
Darüber hinaus beantwortete Geschäftsleiterin Müller die 
Anfrage von Prof. Dr. Bischof, ob in den Einrichtungen in 
Weißenhorn eine Lollipool-Testung durchgeführt wird. 
Grundsätzlich übernimmt hier der Landkreis die Organisa-
tion und die Entscheidung, ob dies durchgeführt wird oder 
nicht. Es wurden bereits alle Einrichtungen angefragt und 
gebeten, dem Landkreis Rückmeldung zu geben. Wichtig 
zu wissen ist, dass es entweder die Möglichkeit der Berech-
tigungsscheine zum Abholen der Tests gibt oder eben die 
Möglichkeit der Pooltests. Wenn sich die Einrichtung dazu 
entscheidet, wird entweder das eine oder das andere System 
durchgeführt. Daher ist es wichtig, dass sich die Einrichtung 
zurückmelden, damit der Landkreis eine Entscheidung tref-
fen kann.
Bürgermeister Dr. Fendt ging anschließend auf eine Anfrage 
von Stadtrat Richter bzgl. des Ensembleschutzes Bubenhau-
sen ein. An Stadtrat Richter wurde die Behauptung heran-
getragen, dass die Stadtverwaltung nach dem Beschluss aus 
der Stadtratssitzung am 25.05.20 nicht tätig geworden ist. 
Dieser lautete damals wie folgt:
„Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Schritte 
einzuleiten, dass das denkmalgeschützte Ensemble „Baben-
hauser Straße“ aufgehoben wird.“
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte, dass dies nicht zutrifft. 
Der Landesdenkmalbeirat hätte sich nicht mit dieser Frage 
beschäftigt, wenn man ihm nicht geschrieben hätte.
Bürgermeister Dr. Fendt führte weiter aus, dass laut Stadt-
rätin Kempter der Skaterplatz mit Kronkorken, Zigaretten-
stummel usw. sehr verschmutzt ist und gereinigt werden 
sollte. Der Bauhof hat mitgeteilt, dass eine erste Reinigung 
durchgeführt wurde und der Skaterplatz künftig zweimal die 
Woche gereinigt wird.
Weiterhin verlas Bürgermeister Dr. Fendt eine Nachricht von 
einem Busfahrer, der mit Bedauern festgestellt hat, dass mit 
der neuen Parkplatzregelung am alten Busbahnhof auch 
die Parkmöglichkeiten für Reisebusse genommen wurden. 
Dieser bat zudem darum, das Thema bei einer der nächsten 
Sitzungen anzusprechen. Bürgermeister Dr. Fendt merkte 
an, dass man diesen Punkt ebenfalls in die Überlegungen 
miteinbinden sollte, wenn man sich dann nochmal mit den 
Parkplatzmöglichkeiten beschäftigt.
Abschließend berichtete Bürgermeister Dr. Fendt, dass der 
für den 31.10.21 geplante Leonhardiritt nicht in bisheriger 
Form durchgeführt werden kann. Am vergangenen Freitag 
hat diesbzgl. eine Besprechung mit allen Sicherheitsbehör-
den stattgefunden. 



5 Weißenhorn Nr. 48/21

Beschluss:
„Die Planung wird grundsätzlich befürwortet. Die Planung 
soll in weiteren Schritten konkretisiert werden. Dabei sollen 
auch die Belange der Anwohner in die Abwägung einflie-
ßen. Außerdem sollen belastbaren Kosten möglichst bald 
ermittelt werden.“
Abstimmungsergebnis: 17:3 (Zustimmung)

***********************

5. Erhöhung des Radverkehrsanteil 
am Modal-Split

SR 
132/2021

Sachverhalt:
Die Stadt Weißenhorn ist Mitglied bei der AGFK Bayern e.V. 
und hat sich zur Aufgabe gemacht, die Bedürfnisse des Rad-
verkehrs kontinuierlich zu verbessern und durch geeignete 
Maßnahmen den Radverkehrsanteil zu erhöhen. Die AGFK 
fordert zur Hauptbereisung einen offiziellen Beschluss zur 
Erhöhung des Radverkehrsanteils am Modal-Split. Modal 
Split beschreibt das Mobilitätsverhalten, bzw. ist die jeweili-
ge Verkehrsmittelwahl aller Verkehrsteilnehmer.
Diskussion:
Herr Drastik stellte kurz den Sachverhalt dar. Stadtrat Prof. 
Dr. Bischof wies darauf hin, dass es im Beschlussvorschlag 
vermutlich nicht 5 Prozent, sondern 5 Prozentpunkte hei-
ßen muss. Nach einer kurzen Diskussion wurde folgender 
Beschluss gefasst.
Beschluss:
„Die Stadt Weißenhorn beschließt, den Anteil des Radver-
kehrs am Modal-Split in den kommenden 7 Jahren um min-
destens 5 Prozentpunkte zu steigern. Eine Zwischenbilanz 
soll nach 3 Jahren erfolgen, eine erneute Erhebung soll nach 
Ablauf der Frist durchgeführt werden.“
Abstimmungsergebnis: 18:2 (Zustimmung)

***********************

6. Städt. Freibad Weißenhorn - Überplan-
mäßige Ausgaben aufgrund Reparatur-
arbeiten Technik

Sachverhalt:
Am 10.08.2021 ereignete sich nachts im Städt. Freibad ein 
technischer Defekt. Durch ein geplatztes Rohr am Marmor-
kiesreaktor war hypochlorige Säure ausgetreten. Bedingt 
durch diese ausgetretene Säure, entstanden Gase, welche 
schwere Korrosionsschäden an der Anlage verursachten. Es 
oxidierten alle Anlagenteile, welche vernickelt, verzinkt oder 
aus Edelstahl bestehen.
Am 26.08.2021 wurden die Schäden an den technischen 
Anlagen von der zuständigen Wartungsfirma Aquila Was-
seraufbereitungstechnik GmbH in Augenschein genom-
men. Für die Reparatur der Filter- und Dosiertechnik wer-
den gemäß Angebot vom 01.09.2021 Kosten in Höhe von 
96.643,73 € (netto: 81.512,61 €) anfallen.
Die betroffenen Anlagenteile müssen möglichst zeitnah 
ausgetauscht werden, um eine Eröffnung des Freibads im 
Monat Mai des Jubiläumsjahres 2022 zu gewährleisten. Auf-
grund der aktuellen Auftragslage und des Umstandes, dass 
viele Bäder im Frühjahr Wartungs- und Reparaturarbeiten 
durchführen lassen, sollten die Arbeiten noch im Winter die-
ses Jahres erledigt werden. Ein Aufschub des Vorhabens in 
das kommende Haushaltsjahr ist nicht möglich.

ner für Radverkehr diskutiert und vorgeschlagen wurden. 
Ebenso wurden die Pläne mit dem städtischen Bauamt und 
Verkehrswesen der Stadt und dem Straßenbauamt Krum-
bach besprochen.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte zunächst, wie die Be-
schlussvorschläge der Tagesordnungspunkte 3 und 4 zu 
verstehen sind. Er äußerte, dass das Konzept unter allen 
Fraktionen abgestimmt wurde und man dem Gremium die 
Planungsentwürfe zur Kenntnis vorlegen möchte. Auf dieser 
Basis würde man dann gerne weiterarbeiten. Wichtiger ist 
jedoch, dass der Stadtrat mit dem Beschluss zum Ausdruck 
bringt, dass er ohne „Wenn“ und „Aber“ hinter den Fahr-
radstraßen steht, auch wenn man über manche Details noch 
diskutieren muss. Es ist zu bedenken, dass der Beschluss 
auch zu Ärger führen kann, wenn z.B. Stellplätze oder Bäu-
me zum Opfer fallen. Die Detailplanungen sind zudem noch 
mit sehr viel Arbeit verbunden.
Anschließend übergab Bürgermeister Dr. Fendt das Wort an 
Herrn Bendias, der das Konzept sehr ausführlich vorstellte 
und für Fragen zu Verfügung stand. Es schloss sich eine län-
gere Diskussion an. Das Gremium war sich darüber einig, 
dass man eine fahrradfreundliche Stadt braucht. Es disku-
tierte jedoch darüber, ob für eine Kleinstadt wie Weißenhorn 
hierfür Fahrradstraßen nötig und sinnvoll sind und welche 
Vor- und Nachteile die verschiedenen Varianten mit sich brin-
gen. Darüber hinaus wurde angeregt, die Anlieger zu infor-
mieren und mit einzubeziehen.
Stadtrat Prof. Dr. Bischof bemängelte, dass die Planung noch 
nicht komplett fertig ist und auch auf das Thema „Kosten“ 
nicht eingegangen wurde. Um einen Beschluss fassen zu 
können, sollte zumindest eine Kostenschätzung vorliegen. 
Daher schlug er vor, den Beschluss dahingehend zu ändern, 
dass man die Überlegungen zwar grds. unterstützt und die 
Verwaltung den Auftrag bekommt, das Konzept weiter aus-
zuarbeiten. Dieses soll insbesondere mit Kosten- und Förder-
möglichkeitsschätzungen hinterlegt werden.
Bürgermeister Dr. Fendt stellte anschließend folgenden Be-
schlussvorschlag zur Abstimmung.
Beschluss:
„Die Planung wird grundsätzlich befürwortet. Die Planung 
soll in weiteren Schritten konkretisiert werden. Dabei sollen 
auch die Belange der Anwohner in die Abwägung einflie-
ßen. Außerdem sollen die belastbaren Kosten möglichst bald 
ermittelt werden.“
Abstimmungsergebnis: 17:3 (Zustimmung)

***********************

4. Umsetzung fahrradfreundlichere Ge-
staltung des Bereichs Illerberger Straße

Sachverhalt:
„Die Planung wird grundsätzlich befürwortet. Die Planung 
soll in weiteren Schritten konkretisiert werden. Dabei sollen 
auch die Belange der Anwohner in die Abwägung einflie-
ßen. Außerdem sollen die belastbaren Kosten möglichst bald 
ermittelt werden.“

Diskussion:
Siehe Tagesordnungspunkt 3.



6 Weißenhorn Nr. 48/21

Der Unterschied zu einer klassischen Kindertageseinrichtung 
ist, dass in der Mini-Kita maximal zwölf Kinder (U3, Ü3 und/
oder Schulkinder) gleichzeitig betreut werden. Außerdem 
kann im Rahmen des Modellprojekts statt einer Kinderpfle-
gerin bzw. statt eines Kinderpflegers auch eine Kindertages-
pflegeperson mit Zusatzqualifikation als Ergänzungskraft 
eingesetzt und in den Anstellungsschlüssel eingerechnet 
werden.
Passende Räumlichkeiten sind die Grundlage für jede Neu-
planung. Eine Möglichkeit wäre hierbei die bisher leerste-
hende Hausmeisterwohnung an der Mittelschule. Eine Sa-
nierung der Wohnung könnte vom Schulverband getragen 
werden. Um die Kosten hierfür wieder zu erwirtschaften, 
könnte die Stadt als Träger der Kindertageseinrichtung (oder 
auch ein freigemeinnütziger Träger) ein langfristiger und zu-
verlässiger Mieter sein.
Die Möglichkeit wurde in der vergangenen Schulverbands-
sitzung am 04.10.2021 dem Gremium vorgestellt und vorab 
mit der Schulleitung besprochen. Daraufhin wurde folgender 
Beschluss gefasst: „Der Schulverband steht der Sanierung 
der Hausmeisterwohnung für die Errichtung einer Mini-Kita 
positiv gegenüber. Die Verwaltung wird beauftragt Planun-
gen in die Wege zu leiten und dem Schulverband vorzustel-
len. Die Möglichkeit soll dem Stadtrat der Stadt Weißenhorn 
vorgestellt werden.“
Der Schulleitung war hierbei wichtig, dass ein Beginn erst 
nach Abschluss der Übergangslösung liegt. Sofern eine 
Mini-Kita vom Gremium beschlossen werden sollte, könnte 
die Stadtverwaltung im Anschluss mit der Planung beginnen 
(Klärung von rechtlichen Rahmenbedingungen, Kosten, Zu-
schüssen, Vorgaben für eine Betriebserlaubnis, etc.).
Hinweis:
Die Erfassung der Gewerbedaten wird voraussichtlich bis 
Ende des Jahres abgeschlossen sein, sodass die Umfrage 
zum Betreuungsbedarf der Gewerbetreibenden Anfang des 
Jahres 2022 erneut erfolgen kann.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte den Sachverhalt. Es 
schloss sich eine kurze Diskussion an. Stadtrat U. Hoffmann 
bat in diesem Zusammenhang darum, dass man bei Gele-
genheit Folgendes an den Kreis weiterleiten sollte. Es gibt 
einen eklatanten Mangel an Erzieherinnen und Erzieher. Die 
Politik verkündet immer nur wer alles betreut werden kann 
und verschwendet keinen Gedanken darauf, woher das 
Personal kommen soll. Er findet es unverantwortlich, wenn 
Personen, die nicht Erzieherinnen und Erzieher sind, immer 
mehr in solche Positionen hineingebracht werden. Dies ist 
eine Politik auf dem Rücken der Kinder, der Familien und 
noch mehr auf dem Rücken des Personals.
Stadtrat Richter erkundigte sich, wie die Bedarfe aussehen. 
Man wird immer wieder mit plötzlich auftretenden hohen 
Bedarfszahlen konfrontiert, was hier bei dieser Situation in 
Gänze fehlt. Er bat darum, dies im nächsten Schritt nochmal 
zu beleuchten und darzustellen.
Beschluss:
„Der Stadtrat steht der Errichtung einer Mini-Kita positiv ge-
genüber. Die Verwaltung wird beauftragt mit der Planung zu 
beginnen und dem Stadtrat vorzustellen.“
Abstimmungsergebnis: 19:1 (Zustimmung)

HHSt. 5700.5100 Unterhalt der technischen Badeanlagen 
Freibad
Haushaltsansatz: 25.000 €
Bereits verfügt: 16.970 €
Rest   8.030 €
Benötigte Mittel: 97.000 €
Überplanmäßige 
Ausgaben:

88.970 €  -> gerundet 90.000 €

Durch die unaufschiebbare Reparatur entstehen auf der 
Haushaltsstelle 5700.5100 überplanmäßige Ausgaben in 
Höhe von voraussichtlich 90.000 €. Die Deckung dieser Aus-
gaben kann durch überplanmäßige Steuereinnahmen im 
Rahmen der Gesamtdeckung im Verwaltungshaushalt und 
soweit erforderlich, aus der allgemeinen Rücklage gedeckt 
werden. Der Stadtrat ist gemäß Geschäftsordnung für die 
Genehmigung dieser überplanmäßigen Ausgabe zuständig.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt stellte kurz den Sachverhalt dar. Eine 
Diskussion fand nicht statt. Stadtrat Prof. Dr. Bischof erkun-
digte sich jedoch an dieser Stelle zum aktuellen Stand bzgl. 
der Erneuerung des Planschbeckens. Rechtzeitig zur neuen 
Saison sollte man nach Möglichkeit ein Planschbecken ha-
ben, das auch gut genutzt werden kann. Herr Hörger erläu-
terte, dass das Bauamt hierzu eine Ausschreibung machen 
muss. Im Jahr 2017 wurde schon mal ein Angebot einge-
holt und in den Haushalt eingestellt. Damals waren es rund 
320.000 Euro. Da die Edelstahlpreise gestiegen sind, wird 
man jetzt mit 350.000 bis 400.000 Euro rechnen müssen.
Bürgermeister Dr. Fendt bat Herrn Hörger, in Kontakt mit 
dem Bauamt zu bleiben, damit die Ausschreibung klappt 
und Mittel in den Haushalt eingestellt werden, so dass das 
Planschbecken rechtzeitig vor der neuen Saison fertiggestellt 
werden kann. Herr Hörger fügte hinzu, dass er nicht weiß, 
ob es schon bis zum Frühjahr klappt, sicherte aber die Fertig-
stellung bis spätestens Herbst nächsten Jahres zu.
Beschluss:
Die Firma Aquila Schwimmbadtechnik GmbH wird mit der 
Reparatur der Filter- und Dosiertechnik gemäß Angebot vom 
01.09.2021 (Gesamtkosten 96.643,73 €) beauftragt.
Der Stadtrat genehmigt die überplanmäßigen Ausgaben auf 
der HHSt. 5700.5100 in Höhe von 90.000 €.
Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

***********************

7. Fachbereich 1 - Weiterentwicklung der 
Betreuungslandschaft - Idee einer Mini-
Kita

Sachverhalt:
Die Weiterentwicklung der Kinderbetreuung ist in Weißen-
horn immer im Fokus. Dieses Jahr konnten Projekte wie die 
Großtagespflege „Villa Wurzelkinder“ und die Übergangslö-
sung in der Mittelschule umgesetzt werden.
Zu Weiterentwicklung der Betreuungslandschaft befasst sich 
die Verwaltung derzeit mit dem Projekt Mini-Kita.
Was ist die Mini-Kita?
Die Mini-Kita ist eine regulär nach dem Bayerischen Kinder-
bildungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) geförderte Kin-
dertageseinrichtung mit einer Betriebserlaubnis nach § 45 
Achtes Sozialgesetzbuch (SGB VIII).
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Diskussion:
An dieser Stelle erfolgte wie bereits unter TOP 1 bekanntge-
ben die Behandlung des Tagesordnungspunktes 2 aus dem 
nichtöffentlichen Teil. Bürgermeister Dr. Fendt stellte kurz 
den Sachverhalt dar.
Stadtrat Richter wies darauf hin, dass man in den Beschluss-
vorschlag mitaufnehmen soll, für was diese anteilige Finan-
zierung konkret gedacht ist. Bürgermeister Dr. Fendt lies im 
Anschluss über folgenden Beschlussvorschlag abstimmen.
Beschluss:
Die Verwaltung schlägt vor, der anteiligen Finanzierung für 
die Wohnungshilfe für Weißenhorn wie im Sachvortrag be-
schrieben zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis: 20:0 (Zustimmung)

***********************

9.1. Anfrage Prof. Dr. Bischof

Stadtrat Prof. Dr. Bischof brachte folgende Anliegen vor. 
Stadtrat Jüstel hat zusammen mit Stadtrat Richter und der 
SPD Fraktion angemerkt, dass aus seiner Sicht die Versor-
gung mit Sirenen bzw. die Abdeckung der östlichen Stadtei-
le – also der Kernstadt – unklar ist. Er bat um eine Stellung-
nahme zum aktuellen Stand und ob hier zusätzliche Sirenen 
geschaffen werden müssen.
Weiterhin erkundigte sich Stadtrat Prof. Dr. Bischof wie es 
mit der Reparatur von Straßen aussieht. Diese sind z.T. in ei-
nem sehr schlechten Zustand. Er macht sich Sorgen, dass es 
im Winter bei Frost dort zu großen Schäden kommt. Er woll-
te wissen, wie man noch vor dem Winter und bevor die As-
phaltwerke zumachen die Schäden entdecken und beheben 
kann. Darüber hinaus wurde in einem schriftlichen Antrag 
darauf hingewiesen, dass man eine systematische Analyse 
der Straßenzustände braucht. Zudem wurde um eine Priori-
sierung gebeten, wie man diese abarbeitet.
Bürgermeister Dr. Fendt antwortete bzgl. der Sirenen, dass 
die Anfrage bei der Feuerwehr in Abstimmung mit dem 
Kreisbrandrat läuft. Sobald eine Antwort vorliegt, wird der 
Stadtrat informiert.
Zu den Straßen kann gesagt werden, dass das Bauamt be-
auftragt ist ein System aufzubauen, wie mehrfach im Jahr 
die Straßen überprüft werden, wer für die Kontrolle zustän-
dig ist und wie die Schäden behoben werden. Man wird 
nachhaken inwieweit dies schon zusammengefasst ist und 
ggf. vorgestellt werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Weißenhorn

Senioren-Stammtisch
Leider müssen wir aufgrund der aktuellen Panedemie-Lage 
den Seniorenstammisch im Dezember ausfallen lassen. Da 
die Lage voraussichtlich noch einige Zeit sehr unsicher sein 
wird, findet auch das Treffen im Januar 2022 nicht statt. So-
bald ein Stammtischtreff wieder möglich ist, geben wir dies 
im Stadtanzeiger bekannt.

SIEGFRIED SCHUSTER / THOMAS HAFNER

***********************

8. Antrag auf eine Finanzierung für die 
Betreuung und Soziale Beratung in den 
Notunterkünften in Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Ökumenische Wohnungslosenhilfe unter der gemeinsa-
men Trägerschaft des Diakonischen Werkes Neu-Ulm und 
des Caritasverbandes Neu-Ulm/Günzburg beantragt die Fi-
nanzierung für die Betreuung und Soziale Beratung der Not-
unterkünfte in Weißenhorn. Gemeinsam mit den Städten 
Illertissen und Vöhringen wird mit einer Stelle im Umfang 
von 50 % Teilzeit ab 01.04.2022 geplant.
Menschen, die ihre Wohnung verloren haben, haben meist 
vielfältige Probleme wie Überschuldung, Suchtproblematik, 
psychische oder physische Erkrankungen oder Arbeitslo-
sigkeit. In vielen Fällen suchen sie aufgrund der Überforde-
rungssituation keine Hilfsangebote auf. Die Arbeit der Woh-
nungslosenhilfe ist niederschwellig und aufsuchend in den 
Unterkünften. Zudem werden wöchentlich offene Sprech-
stunden angeboten, zu denen die Betroffenen ohne Termin 
kommen können. Zu den Aufgaben der aufsuchenden Sozi-
alpädagogin zählen:

- Eine Sozialrechtliche Beratung im Rahmen des Rechts-
dienstleistungsgesetzes

- Beratung in Fragen der Existenzsicherung
- Unterstützung bei Antragstellungen
- Begleitgänge zu Ämtern, Behörden und Ärzten
- Hilfen bei der Suche nach einer Wohnung
- Ggf. Weitervermittlung in entsprechende Einrichtungen 

nach §§ 67 ff. SGB XII

Das Ziel ist die Stabilisierung der Lebenssituation der Betrof-
fenen und die Vermeidung der Verelendung sowie, wenn 
möglich, die Vermittlung in Wohnraum oder entsprechende 
ambulante oder stationäre Einrichtungen der Wohnungslo-
senhilfe bei einem höheren Unterstützungsbedarf.
Das Bayerische Staatsministerium hat aufgrund der steigen-
den Wohnungslosenzahlen Projektmittel über den Aktions-
plan „Hilfe bei Obdachlosigkeit“ zur Verfügung gestellt. Das 
Projekt begann zum 01.01.2020 und endet am 31.03.2022.
Um diese Soziale Beratung im Umfang einer 50 % Stelle 
weiterführen zu können, fallen folgende Kosten an:

Gesamt-
kosten für 
Illertissen,
Vöhringen 
und Weißen-
horn

Anteilige 
Kosten für 
Weißen-
horn

Personalkosten 33.925,00 € Personalkos-
ten

11.308,33 €

Sachkosten 18.699,00 € Sachkosten 6.233,00 €
Gesamtkos-
ten

52.624,00 € Anteilig für
Weißenhorn

17.541,33 €

Bei einer gemeinsamen 50 % Stelle (Illertissen, Vöhringen 
und Weißenhorn) entfallen für Weißenhorn somit 17.541,33 
€ pro Jahr. Die Kosten beinhalten keine Energiekosten, Mie-
ten und Internetanschlüsse.
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Außerdem sind die Bürgerinnen und Bürger weiterhin gebe-
ten, sich im Vorfeld auch nach Impfmöglichkeiten über ihren 
Arzt oder Betriebsarzt zu erkundigen und diese zu nutzen.
Ab sofort werden bei der Terminvergabe im Impfzentrum 
nur Bürgerinnen und Bürger sowie Beschäftigte im Land-
kreis Neu-Ulm berücksichtigt. Beschäftigte geben bei der 
Terminvergabe dafür bitte die Adresse des Arbeitgebers ein. 
Entsprechende Nachweise (z. B. Bescheinigung des Arbeit-
gebers) sind zum Impftermin mitzubringen. Weil die Nach-
frage nach Impfterminen immens ist und sich gezeigt hat, 
dass mittlerweile sogar Personen aus Gebieten wie Stutt-
gart, Reutlingen oder dem Bodensee extra zum Impfzent-
rum nach Weißenhorn gefahren sind, soll auf diese Weise 
darauf geachtet werden, dass vor allem zuerst die Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Landkreis bei den Impfungen 
berücksichtigt werden. „Grundsätzlich freuen wir uns über 
jeden, der sich impfen lassen möchte und möchten diesem 
auch ein Impfangebot machen, aber mit Blick auf die langen 
Warteschlangen und -zeiten ist diese Entscheidung aktuell 
so gefallen“, informiert Ernst-Peter Keller.
Den größten Anteil an Impfungen – rund 64,6 % diese Wo-
che im Impfzentrum Weißenhorn – machen weiterhin die 
Booster-Impfungen (Auffrischungsimpfungen) aus. In die-
sem Zusammenhang möchten wir gerne auf folgendes hin-
weisen. Gerade Personen aus vulnerablen Gruppen, Perso-
nen mit Immunschwäche und diejenigen, die einem hohen 
Infektionsrisiko ausgesetzt sind, sollten die Möglichkeit der 
Auffrischungsimpfungen nutzen. Denn der Impfschutz, lässt 
mit der Zeit nach und kann durch die Auffrischungsimp-
fung aufrecht erhalten werden. „Das bedeutet aber nicht, 
dass der Impfschutz von einem Tag auf den anderen nach 
fünf Monaten verfällt“, betont Dr. Peter Czermak, Ärztli-
cher Leiter des Impfzentrums in Weißenhorn. Die Ständige 
Impfkommission empfiehlt aktuell einen Abstand von sechs 
Monaten. Hintergrund ist, dass Auffrischungsimpfungen 
erfahrungsgemäß nach längerer Zeit am effektivsten und 
der Nutzen somit am größten ist. Um aufgrund der aktu-
ell großen Nachfrage nach Booster-Imfungen die Situation 
wieder etwas zu entzerren, sind alle Bürgerinnen und Bürger 
gebeten, – auch wenn Booster-Impfungen nach fünf Mona-
ten grundsätzlich möglich sind – wenn möglich den oben 
genannten vulnerablen Gruppen den Vortritt zu lassen und 
noch etwas abzuwarten bis die Impfkapazitäten wieder er-
höht werden konnten. Durch die kurzfristig getroffene Ent-
scheidung des Bayerischen Gesundheitsministeriums in der 
vergangenen Woche, Booster-Impfungen bereits nach fünf 
Monaten zuzulassen, sind von einem Tag auf den anderen 
im Landkreis Neu-Ulm rund 29.000 Personen hinzugekom-
men, die darunter fallen. Wir bitten deshalb um Verständnis, 
dass auch wir mit solchen Entscheidungen vor Herausforde-
rungen gestellt werden, die es dann ohne Planungszeit zu 
bewältigen gilt. Für Personen, die mit Johnson & Johnson 
geimpft wurden (Einmalimpfung), werden Booster-Impfun-
gen im Moment nach vier Wochen empfohlen.
„Kein Verständnis haben wir in diesem Zusammenhang hin-
gegen für die zunehmende Agressivität und Beschimpfun-
gen gegenüber den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei 
den Impfungen sowie in der Verwaltung“, betont Landrat 
Thorsten Freudenberger. 

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

3-G Regel gilt auch im Landratsamt
Aufgrund der aktuellen Pandemielage gilt ab Montag, 29. 
November 2021, die 3G-Regel für das Landratsamt Neu-Ulm 
sowie dessen Außenstellen. Rechtliche Grundlage hierfür bil-
det die 15. Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung. Bürgerinnen und Bürger haben eine gültige Impf- oder 
Genesenen-Bescheinigung vorzuzeigen oder einen aktuel-
len, negativen, maximal 24 Stunden alten Antigen-Schnell-
test beziehungsweise einen negativen, maximal 48 Stunden 
alten PCR-Test. Eigenständig durchgeführte Selbsttests sind 
nicht ausreichend. Das Landratsamt bittet Betroffene darum, 
im Vorfeld des Besuchs am Hauptsitz sowie den Außenstel-
len eine Teststation aufzusuchen, da am Landratsamt selbst 
keine Tests durchgeführt werden können. Eine Übersicht der 
Testanbieter im Landkreis ist unter https://corona.landkreis-
nu.de/de/aerzte-und-apotheken-die-schnelltests-undoder-
pcrtests-anbieten.html verfügbar.
Folgende Regelungen sind zudem zu beachten:
•	 Aufgrund der momentanen Coronalage sind Spontan-

besuche nicht mehr möglich. Das Landratsamt bittet um 
vorherige Terminvereinbarung. Ausnahme: Die KFZ-Zu-
lassungsstellen in Neu-Ulm und Illertissen. Hier bleiben 
Spontanbesuche möglich. Zudem kann auch online ein 
Termin vereinbart werden unter https://www.landkreis-
nu.de/de/kfzzulassungsstelle-termine.html

•	 Auch für die Führerscheinstelle können online Termine 
vereinbart werden unter https://www.landkreis-nu.de/
fuehrerscheinstelle

•	 Das Tragen einer FFP2-Maske ist in allen Bereichen ver-
pflichtend.

•	 Es gilt, die allgemein gültigen Abstands- und Hygienere-
geln zu beachten.

Vielen Dank für die Beachtung und Ihr Verständnis.

Landkreis Neu-Ulm

Impfzentrum in Weißenhorn weitet 
nochmals Öffnungszeiten aus
Das Impfzentrum in Weißenhorn weitet seine Öffnungszei-
ten nochmal ab Montag, 29. November, aus. Impfungen 
sind dann Montag bis Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr und 
Samstag von 09:00 bis 14:00 Uhr möglich. Außerdem wird 
das Technische Hilfswerk (THW) vor dem Impfzentrum eine 
überdachte Wartemöglichkeit schaffen.
Aufgrund der großen Nachfrage hat das Impfzentrum in 
Weißenhorn seit dieser Woche wieder eine Terminverga-
be eingeführt. Für Kurzentschlossene wird es weiterhin die 
Möglichkeit geben, auch ohne Termin im Impfzentrum vor-
beizukommen. Hier sollte aber entsprechend Zeit eingeplant 
werden, da es aufgrund der großen Nachfrage im Moment 
zu längeren Wartezeiten kommt. Hierfür bitten wir um Ver-
ständnis. Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird deshalb 
die Terminvereinbarung empfohlen. 
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Ein erneutes Einfrieren ist nicht möglich. Zudem sorgte die 
Entscheidung für zusätzliche Unsicherheit bei den Bürgerin-
nen und Bürgern, die sich meistens BioNTech als Impfstoff 
wünschen. „Diese gilt es nun erneut aufzuklären und ihnen 
zu vermitteln, warum sie jetzt den Impfstoff Moderna erhal-
ten. Wir hoffen, dass dadurch die Impfkampagne nicht ins 
Stocken gerät“, sagt Dr. Czermak. Auch wenn im Impfzen-
trum jetzt so viel wie möglich mit Moderna geimpft werden 
soll, ist es nicht ausgeschlossen, dass trotzdem in nächster 
Zeit Impftermine abgesagt werden müssen. So wurde diese 
Woche nur rund ein Drittel der bestellten BioNTech-Impf-
stoffdosen geliefert. Sollten Personen von einer Absage be-
troffen sein, erhalten sie per E-Mail, SMS oder telefonisch 
eine entsprechende Nachricht.
Stationierung des Impfbusses in Illertissen muss ver-
schoben werden
Unter diesen Umständen kann leider nicht wie geplant ein 
zusätzlicher Impfbus diese Woche seinen Betrieb vor der 
Vöhlinhalle in Illertissen aufnehmen, da es hierfür an erfor-
derlichem Impfstoff fehlt. „Es tut uns wirklich leid, dass wir 
die Menschen erneut vertrösten müssen“, sagt Ernst-Peter 
Keller, Koordinator für die Impfungen im Landratsamt Neu-
Ulm. „Auch für uns ist das eine Enttäuschung, da die Pla-
nungen soweit abgeschlossen waren. Dass wir aufgrund der 
äußeren Umstände jetzt wieder nicht so viel und schnell imp-
fen können wie gewollt ist auch für uns nicht befriedigend.“

2G-Pflicht
Laut Gesetz darf die Bücherei nur noch betreten werden von 
genesenen oder geimpften Personen. Dies gilt auch für älte-
re Schüler*innen. Kinder bis 12 Jahre sind von der 2G-Pflicht 
nicht betroffen.

Zwei neue Zeitschriften-Abos
Sie finden jetzt neu bei uns die Zeitschriften
- Wandern & Reisen 4x Jährlich
- Bike & Travel 6x jährlich
Beide Magazine decken mit ihren Wanderungen bzw. Rad-
reisen Deutschland und den Alpenraum ab.

Neue Romane
•	 Marie NDiaye: „Die Rache ist mein“ eine Anwältin vertei-

digt eine Kindsmörderin
•	 Christian Schnalke: „Louma“ eine tote Mutter hinterlässt 

eine Patchworkfamilie
•	 Diana Gabaldon: „Das Schwärmen von tausend Bienen“ 

Highland-Saga Band 9
•	 Ellen Berg: „Mach dich locker - (K)ein Frauen-Roman“ 

die Macken einer Karriere-Frau
•	 Mattias Edvardsson: „Die Bosheitt“ ein Schweden-Krimi
•	 Jussi Adler-Olsen: „Natrium Chlorid“ Sonderdezernat Q 

Band 9
•	 Wibke Brueggemann: „Love is for Losers“ Liebesroman; 

für Jugendliche

„Alle versuchen zu helfen und bestmöglich mit der Situation 
umzugehen. Deshalb haben Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die ihre Arbeit machen – eine Arbeit, die im Moment vie-
le wahrscheinlich gar nicht machen wollten und auch wenn 
sicherlich nicht immer alles perfekt läuft – solche Beleidigun-
gen nicht verdient! Auch wir haben uns diese Situation nicht 
ausgesucht und gewünscht. Aber wir setzen alles daran, da 
so gut wie möglich durchzukommen.“

Landkreis Neu-Ulm

Künftig wird verstärkt Moderna im 
Impfzentrum eingesetzt
Impfstoff Moderna ist mit BioNTech vergleichbar – Ab-
läufe werden entsprechend angepasst; Stationierung 
des zusätzlichen Impfbusses in Illertissen muss ver-
schoben werden
Erst- und Boosterimpfungen werden im Impfzentrum in 
Weißenhorn künftig verstärkt mit dem Impfstoff Moderna 
vorgenommen. Diesen erhalten Personen, die über 30 Jah-
re alt sind. Genauso wie bei BioNTech handelt es sich bei 
Moderna um einen mRNA-Impfstoff. Dieser ist sowohl für 
die Grundimpfung als auch das Boostern geeignet. In Bezug 
auf Wirksamkeit und Verträglichkeit ist Moderna nahezu 
identisch mit BioNTech. Als deutsche Entwicklung war Bi-
oNTech während der Impfkampagne verstärkt im Fokus und 
Moderna deshalb weniger in der Öffentlichkeit bekannt. 
Das Paul-Ehrlich-Institut informiert, dass BioNTech und Mo-
derna „hinsichtlich Sicherheit und Wirksamkeit/Effektivität 
vergleichbar“ sind. Auch die Kreuzimpfungen bzw. Boos-
terimpfungen von Moderna nach einer vorherigen Impfung 
mit BioNTech oder AstraZeneca haben eine deutliche Erhö-
hung der Antikörperbei Geimpften ergeben. Diese Einschät-
zung hat das Paul-Ehrlich-Institut am 20. November 2021 
auf Basis der im Rahmen der Zulassung vorgelegten Daten 
aus klinischen Prüfungen, der publizierten Immunogenitäts-
daten aus den Impfkampagnen sowie von publizierten Er-
gebnissen zur Sicherheit beider zugelassenen mRNA-COVID-
19-Impfstoffe getroffen. (Quelle Paul-Ehrlich-Institut: https://
www.pei.de/DE/newsroom/hp-meldungen/2021/211120-
auffrischimpfung-spikevax-comirnaty-aequivalent.html
;jsessionid=7B9019D753E4948438B7FCCFC3D24B3D.
intranet241?nn=169730)
„Die Verärgerung über die kürzlich getroffene Entscheidung 
des Bundesgesundheitsminimisteriums, die Bestellmengen 
von BioNTech zu beschränken und künftig verstärkt Moder-
na an die Bundesländer und damit Landkreise auszugeben, 
hat deshalb nichts mit der Wirksamkeit und Verträglich-
keit des Impfstoffes zu tun“, erläutert Dr. Peter Czermak, 
Ärtzlicher Leiter im Impfzentrum in Weißenhorn. Vielmehr 
müssen durch diese Entscheidung eingespielte Abläufe und 
Routinen noch mal kurzfristig angepasst werden. Dies ist 
mit Blick auf die aktuell hohe Nachfrage nach Impfterminen, 
bei denen es darum geht, zügig voranzukommen und nicht 
noch einmal die Organisationsstrukturen anzupassen, kon-
traproduktiv. So muss der Impfstoff Moderna zum Beispiel 
erst aufgetaut werden bevor er eingesetzt werden kann und 
dann zügig verbraucht werden. 
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Waldkindergarten 
St. Franziskus Weißenhorn

� FOTO: WALDKINDERGARTEN ST. FRANZISKUS WEISSENHORN

Adventsstern 2021 Waldkindergarten  
St. Franziskus
Die kleinen und großen Waldwichtel treffen sich an ihrem 
schönen, mit Naturschätzen selbst gestalteten, Stern am 
Märchenplatz. Sie finden ihn beim Dichterpfad im städti-
schen Ohnsangwald. Jeden Tag wird ein Lichtlein mehr ent-
zündet (24 an der Zahl), um Hirten und viele Tiere auf ihrem 
Weg nach Bethlehem zu begleiten.
In der Ferne ist zu seh`n
der helle Stern von Bethlehem.
Viele Tiere wollen gern,
näher zu dem hellen Stern.
Sie machen sich auf gemeinsame Reise
und folgen dem Stern in friedlicher Weise
Nun sind Sie bestimmt neugierig geworden!!!
Vielleicht finden Sie mit ihrer Familie Zeit, einmal unseren 
Adventsstern im Wald zu besuchen und die Stille und Ruhe 
dort zu erleben und zu genießen. Wer Lust hat darf dort 
gerne einen Stern dazu hängen, damit der Wald bis Weih-
nachten im Sternenglanz erstrahlt.
Wir wünschen allen eine schöne, besinnliche und gesunde 
Adventszeit.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Waldwichtel

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerksam zu 
machen. Nach den Beschränkungen aufgrund der Corona-
Pandemie finden neben den persönlichen Beratungen auch 
die verschiedenen Gruppenangebote der Suchtberatung, so-
wie das Streetwork der Drogenberatungsstellen im Landkreis 
wieder statt. Des Weiteren bieten wir auch telefonische Be-
ratung, sowie besonders geschützte Online-Beratung (auch 
anonym) an. Alle Informationen und unsere Flyer finden Sie 
auf unserer Homepage www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, Medikamente, Medien
Eckstr. 25, 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 7047850

Neu für Kinder
•	 „Tiptoi-Lexikon“ Sachwissen interaktiv für 4-7 Jahre
•	 „Mein Wörter-Bilderbuch XXL“ Wortschatz erweitern 

mit Tiptoi
•	 „Wimmeliges Weihnachtsfest mit Pettersson und Fin-

dus“ Wimmel-Bilderbuch
•	 „Klima, Wald, Wasser“ Checker Tobi erklärt
•	 „Unsere Frau Fee - Zauberpost für Lilly“ eine Fee als Leh-

rerin; für die Grundschule
•	 „Escape School - Zauberbuch + Der unheimliche Nebel“ 

2 Bände zum Gruseln und Raten
•	 „Verbrecher-Alarm“ Ratekrimis mit den drei ??? Kids
•	 „Das verschluckte Königreich“ Immerda-Saga Band 3; 

ab 10 Jahre
•	 „Der Untergang droht“ das Finale der Chroniken von 

Mistle End; ab 10 Jahre
•	 „Drachenreiter 3 - der Fluch der Aurelia“ Fantasy von 

Cornelia Funke; ab 10 Jahre
•	 „Gregs Tagebuch 16 - Volltreffer!“ Hörspiel-CD

Neue Adele-CD bei FreegalMusic
Am 19. November ist das neue Album „30“ von Adele er-
schienen. Alle Titel dieser CD können Sie kostenlos anhören, 
so wie Millionen weiterer Songs auch. In jeder Woche habe 
Sie außerdem die Möglichkeit, jeweils 3 Titel zu downloa-
den, die dann auf Dauer in Ihrem Musikarchiv gespeichert 
sind. Sollten Sie zur Anmeldung Ihre Bücherei-Nummer nicht 
mehr wissen, helfen wir Ihnen gerne weiter. Anruf genügt.

Wenn Sie Fragen haben, ein 
Problem mit der Onleihe oder 
online Mitglied werden 
möchten, senden Sie uns bit-
te eine E-Mail an stadtbue-
cherei@weissenhorn.de
Neues erfahren Sie auch auf 
unserer Web-Page www.
weissenhorn.de (Leben in 
Weißenhorn + Tourismus)

Kitaplatzanmeldung in einer 
Einrichtung in Weißenhorn für das 
Betreuungsjahr 2022/2023
Ab Dezember 2021 bis einschließlich Februar 2022 können 
Sie Ihr Kind für eine Betreuungseinrichtung in Weißenhorn 
für das Krippen- und Kindergartenjahr 2022/2023 anmel-
den.
Durch das neue Kitaportal der Stadt Weißenhorn können Sie 
Ihre Anmeldung ab sofort online für Ihre Wunscheinrichtung 
abgeben. Wir bitten Sie, sich vorher über die Einrichtungen 
zu informieren und gegebenen Falles mit der Einrichtung 
kontakt aufzunehmen.
Nähere Inforamtionen erhalten Sie unter folgendem Link: 
www.weissenhorn.de/kitaportal
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Eine beachtliche Anzahl von Kindern, die von einer Lernpa-
tenschaft profitieren! Die Anfragen der Grundschulen nach 
Lernpaten bleibt jedoch konstant hoch! Daher sucht der 
Familienstützpunkt dringend weitere Lernpaten, die ehren-
amtlich und unentgeltlich Kindern helfen wollen, die Lern-
lücken, die durch die Corona-Pandemie entstanden sind, zu 
schließen.
Lernpaten lernen einmal in der Woche mit einzelnen Kin-
dern oder mit einer kleinen Gruppe von Kindern in der 
Grundschule am Nachmittag. Welche Qualifikation benöti-
gen Lernpaten? Die Antwort ist einfach: Freude und Spaß an 
der Arbeit mit Kindern und am Lernen! Vielleicht sind Sie ja 
Student, Studentin, Lehramtsanwärterin, Lehramtsanwärter, 
in Rente, Pensionär, Mutter oder Vater... und möchten etwas 
von Ihrem Wissen an Kinder weitergeben? Dann nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem Familienstützpunkt auf: familien-
stuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de bzw. 07309-8791752.
Ich freue mich über Ihr Interesse, Kindern zu helfen!
Herzliche Grüße

GABRIELE SCHEPPACH, FAMILIENSTÜTZPUNKTLEITUNG

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Allgemeine Ärztliche 
KVB-Bereitschaftspraxis
an der Stiftungsklinik Weißenhorn,Günzburger Str. 45, Wei-
ßenhorn
Mo., Di., Do: �������������������������������������������18.00 – 21.00 Uhr
Mi., Fr.: ���������������������������������������������������16.00 – 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: ������������������������������������09.00 – 21.00 Uhr
Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
4. Dezember und 5. Dezember 2021
Dr. med. Dietmar Gläser, Senden, Hauptstraße 69 A,
Tel. 0 73 07 / 32 74 5
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de od.  
www.aponet.de

Außensprechstunde Weißenhorn
Michael Roederer
Hauptplatz 7
Tel. 07303/ 9066512 oder 0731/ 7047850
suchtberatung@diakonie-neu-ulm.de
*NEU: Viedeo-Beratung*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung - Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Uferstr. 3, 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 88030520
Außensprechstunde Weißenhorn
Sabrina Commeßmann
Hauptplatz 7
Tel. 0160/ 95419864
drob-inn@diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der Co-
rona Pandemie weiterhin keine offenen Sprechstun-
den statt. Einzeltermine mit vorheriger Terminverein-
barung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 13.12.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Be-
hörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen. Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirch-
liche Allgemeine Sozialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, 
Frau Wiedenmayer Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz
Tafelladen Weißenhorn
Öffnungszeit Tafelladen:
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Zutritt für maximal vier Personen
Abstand zwischen den einzelnen Personen mindestens 1,5 m
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht

Selbsthilfegruppe Sucht
Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652

Familienstützpunkt Weißenhorn
Weihnachtswunsch: 
Mehr Lernpaten!
Liebe Familien,

der Familienstützpunkt hat zwischenzeitlich 10 Lernpaten 
gewonnen, die demnächst 30 Kinder der Grundschulen in 
Weißenhorn, Roggenburg, Pfaffenhofen und Holzheim un-
terstützen werden. 
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Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn�������������������������������������  0 73 09 / 30 74
Entsorgungs- und
Wertstoffzentrum (EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn�����������  0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:
07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Sonntag, 05.12. - 2. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

19.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Dienstag, 07.12.
15.30 Uhr Jungschar

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 08.12.
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum

4. Dezember 2021
Iller-Apotheke, Illertissen, Hauptstraße 24,
Tel. 0 73 03 / 72 33
Matthäus-Apotheke, Unterkirchberg, Hauptstraße 45,
Tel. 0 73 46 / 91 91 10

5. Dezember 2021
Brunnen-Apotheke, Bellenberg, Memminger Straße 19,
Tel. 0 73 06 / 96 10 0

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf ��������������������������������������������������������� 1 12
Überfall/Polizei ������������������������������������������������������������� 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte ������������������������������ 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn�������������������������������  96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn ������������������������������������ 84 - 0

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emersho-
fen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichen-
bach������������������������������������������������������������  0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) ���������������� 07302/5194
Mobiltelefon ������������������������������������������������ 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) ����������������������������������������������� 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen�������������������������������  07302/919551
Mobiltelefon������������������������������������������������  0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn
GmbH & Co. KG��������������������������������������� 0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH ������������������������������� 0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben �������������������������������������� 0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme Weißenhorn GmbH ��07309 / 87 8 - 40 01

gratuliert

zum 95. Geburtstag
Frau Agnes Anke, Weißenhorn
ganz herzlich und wünscht der 
Jubilarin besonders in dieser 
Zeit Gesundheit und Glück für 
die Zukunft.
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Mittwoch, 08.12. - HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA
16:00 Uhr HM
Samstag, 11.12. - Hl. Damasus I., Papst
19:00 Uhr Vorabendmesse f. Marlies Bacher; f. Erna Ruess; 

f. Anton u. Viktoria Dirr u. verst. Angehörige

Achtung: Für die Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 
gelten in der Pfarreiengemeinschaft Roggenburg ab Oktober 
die 3-G-Regel für die Teilnahme.

St. Mauritius, Wallenhausen
Samstag, 04.12. - hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes 
von Damaskus, Kirchenlehrer, sel. Adolph Kol
19:00 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, - 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA
12:00 Uhr Goldene Stunde
Sonntag, 12.12. - 3. ADVENTSSONNTAG
14:00 Uhr Tauffeier

Achtung: Für die Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 
gelten in der Pfarreiengemeinschaft Roggenburg ab Oktober 
die 3-G-Regel für die Teilnahme.

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 04.12. - Hl. Barbara, und hl. Johannes von Damas-
kus, sel. Adolph Kolping
Mariä H. 17:00 Lobpreis- und Anbetungsstunde / Beicht-

gelegenheit
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Wally u. Anton Hirsch-

berger u. Angeh.)
So., 05.12. - 2. ADVENT

10:00 Kinderkirche im Haus der Vereine
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Johann und Genovefa 

Moll; Inge Peschke und Eltern; Lore und 
Franz Neuwirth/Maria und Dominikus Bi-
schof; Barbara Schwarz und Angeh.; Sieg-
fried Anke und Tochter Brigitte; Berta und 
Franz Krippner; Helmut und Lothar Rafen-
steiner und Angeh.)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Matthäus Amann; Marian-
ne Leisentritt und Angeh.; Hans und Resi 
Kräß/Fam. Walter/Elisabeth Deininger; Al-
bert Vogel und Eltern)

Attenh. 10:00 Heilige Messe (Herbert Krettenauer)
Attenh. 16:00 Zweite Atempause zum Nikolaus für Kin-

der (vor dem Pfarrhof)
Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Josefine Herold; Anna und 

Leo Miller und Söhne)
Hegelh. 10:00 Heilige Messe zum Patrozinium
Oberh. 08:30 Heilige Messe (Anna u. Leonhard Haas/

Rita u. Max Thalhofer)
Mo., 06.12. - Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Di., 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kir-
chenlehrer
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans Röttig und Angeh.; 

Maria und Vinzenz Vogler; Fam. Gehr-
mann/Mareis/Irene Gehrmann)

Donnerstag, 09.12.
20.00 Uhr Hauskreis Glaube teilen

Augustana-Zentrum
Freitag, 10.12.
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Sonntag, 12.12. - 3. Advent
08.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Witzighausen
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

09.45 Uhr Gottesdienst
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

Herzliche Einladung zur Adventsandacht der Frauengrup-
pe Eva 2.0 für den 3. Advent, 12.12., um 17.00 Uhr in der 
Kreuz-Christi-Kirche in Weißenhorn.

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag ������������������������������������������������������������ geschlossen
Dienstag bis Freitag ��������������������������������������8.00-12.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro�����������������������������������  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling������������������������������������  07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner ����������������������������� 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow�������������������������  0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow�����������������������������  07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung����������  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus ��������������������� 07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden
Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Sonntag, 05.12. - 2. ADVENTSSONNTAG
10:00 Uhr HM f. Trauthilde Stolz; f. Ludwig Span u. Sohn 

Alois
Samstag, 11.12. - Hl. Damasus I., Papst
19:00 Uhr Vorabendmesse f. Irmgard Beutmüller; f. Inge 

Paschke

Achtung: Für die Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 
gelten in der Pfarreiengemeinschaft Roggenburg ab Oktober 
die 3-G-Regel für die Teilnahme.

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Sonntag, 05.12. - 2. ADVENTSSONNTAG
08:45 Uhr HM f. Melchior Engelhart; f. Elisabeth u. Adolf 

Dörnfeld
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•	 Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
am Sonntag, 5. Dezember im Haus 
der Vereine („Lamm“), Hauptplatz 7. 
Wir beginnen um 10 Uhr, hören das 
Evangelium vom Tag und vertiefen die

Bibelgeschichten mit Singen, Legen, Basteln, szenischem 
Spiel…
Zur Gabenbereitung gehen wir zur Gemeinde in die Stadt-
pfarrkirche und feiern dort die Messe mit.
•	 Pfarrei Attenhofen
* Herzliche Einladung zur 2. Atempause zum Nikolaus für 
Kinder am 5. Dezember um 16 Uhr vor dem Pfarrhof und
* zur 3. Atempause im Advent – Songandacht für Junge und 
Junggebliebene am 7. Dezember um 19 Uhr in der Kirche.
•	 Heilige Messe zum Hochfest Mariä Empfängnis 8. 

Dezember
Am 8. Dezember feiert die Kirche das Hochfest Mariä Emp-
fängnis. Da am Mittwoch für die gesamte Pfarreiengemein-
schaft sonst keine Heilige Messe mehr stattfindet, wollen wir 
das Hochfest in der Stadtpfarrkirche um 18.30 Uhr feiern. 
Darin wird die eigentlich vorgesehene Adventsandacht mit 
integriert. Es ergeht herzliche Einladung an Alle zur Mitfei-
er dieses Gottesdienstes, der zugleich als Adventsbesinnung 
gesehen werden kann.
•	 Pfarrei Hegelhofen
Am 5. Dezember feiert die Pfarrei Hegelhofen um 10 Uhr ihr 
Patrozinium. Das sonst übliche Zusammensein nach dem Got-
tesdienst im Pfarrheim kann leider wieder nicht stattfinden.

Mitteilungen
•	 Weihnachtsgottesdienste in unserer Pfarreienge-

meinschaft

Weißenhorn:
10.30 Uhr „Folgen dem Weihnachtsstern nach Betlehem 

(Treffpunkt Parkplatz Waldfriedhof)
15.00 Uhr Kindergrippenfeier
16.00 Uhr Kindergrippenfeier
22.30 Uhr Christmette
16.00 Uhr Kindermette/Krippenspiel in Attenhofen
21.00 Uhr Christmette in Attenhofen
16.00 Uhr Krippenspiel in Bubenhausen 

(am Lagerhaus gegenüber der Feuerwehr)
21.00 Uhr Christmette in Bubenhausen
17.30 Uhr Christmette in Emershofen
17.30 Uhr Christmette in Grafertshofen
17.30 Uhr Christmette in Hegelhofen
21.00 Uhr Christemtte in Oberhausen

•	 Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten:
Wir bitten sie, sich für die Weihnachtsgottesdienste (Heilig 
Abend, 24.12./1. Feiertag, 25.12. und 2. Feiertag, 26.12. 
jeweils bei den unten angegebenen Kontaktpersonen oder 
im Pfarramt anzumelden. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
Anmeldungen nach dem 21.12. nicht mehr berücksichtigt 
werden können.
Attenhofen bei Frau Elke Österle-Braun, 

Tel. 07309-9295177
Bubenhausen im Pfarramt, Tel. 07309-92766-0

Attenh. 19:00 Dritte Atempause im Advent - Songan-
dacht für Junge und Junggebliebene (in 
der Kirche)

Bubenh. 18:30 Heilige Messe
Mi., 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
Mariä H. 18:30 Hl. Messe mit gestalteten Elementen zum 

Advent
Bubenh. 18:30 Eucharistische Anbetungsstunde
Do., 09.12. - Donnerstag der 2. Adventswoche
Mariä H. 09:00 Heilige Messe (Rosa Fißlthaler [Stiftm.)]
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Rorate (Franz Pawle; Hedwig und Wilhelm 

Dienes; Josef und Anna Dirr)
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:00 Rosenkranz
AWO 16:00 Gottesdienst
Fr., 10.12. - Freitag der 2. Adventswoche
Mariä H. 09:00 Heilige Messe (Anna Mersch und Eltern 

Anna und Johann [Stiftm.]; Georg und 
Walburga Hopp und Angeh.)

Sa., 11.12. - Hl. Damasus I., Papst
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Cäcilie und Hans Miller, 

Eltern Max und Kreszenz Gaiser/Georg 
Wagner; Kreszenz und Philipp Vogt und 
Enkel Dietmar; Fam. Koza/Schwager/Josef 
u Josefa Schrott; Max Schick)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Frieda Maucher/Bern-
hard und Dora Maucher)

So., 12.12. - 3. ADVENT (Gaudete)
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Ernst und Emma Dey-

erler; Fam. Draegert/Müller; Rosa und 
Erwin Knoll; Ulrich Martin/Katharina und 
Max Huber; Linde und Hans Friedrich; Ot-
tilie Kohler und Geschwister; Lucy Jurasic; 
Fam. Acker/Aubele)

Mariä H. 11:15 Tauffeier von Matheo Schlosser
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Martha und Josef Maier, 

verst. Söhne und Enkel Josef/Fam. Sand-
ner; Fam. Ulrich /Clasen), mit dem Licht 
für den Frieden aus Bethlehem

Attenh. 10:00 Heilige Messe zum Patrozinium Hl. Ottilia 
(Gisela Inhofer; Karl Willbold/Toni Dehm/
Ludwig Riebler; Martin Müller [JM]/An-
ton u. Balbina Müller/Johann u. Sieglinde 
Buchmiller u. verst. Enkelkinder/Rosina u. 
Alois Müller u. Geschwister; Hans und Wil-
li Reizle/Fam. Reizle/Müller/Gisela Inhofer)

Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Josef und Rosa Markthaler/
Fam. Götz; Berta Haupt/Aloisia und Adolf 
Jahn; Johann Zeller [JM]; Max Wanner)

Emersh. 10:00 Heilige Messe (Christine Mack und Eltern)
Oberh. 10:00 Heilige Messe (Max Rittler/Theresia Müller 

und Angeh.)

Herzliche Einladung
•	 Mariä Himmelfahrt
Am 2. Advent feiert die Kolpingfamilie Weißenhorn beim 10 
Uhr Gottesdienst ihren Kolpinggedenktag in der Stadtpfarr-
kirche.
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P. Paul Devadas CMF 07309-9607-14
Pfarrer Daniel Rietzler 07309-41337
Verwaltungsleiterin Saskia Anzinger 07309-92766-12
Gemeindereferentin Uta Kohler 07309-428788
Pastorale Mitarbeiterin Petra Fröhler 07309-6796
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Erika Braun 07309-92766-0

Kindergärten
St. Maria Weißenhorn 07309-2428
St. Christophorus Weißenhorn 07309-7916
Waldkindergarten
St. Franziskus Weißenhorn

0173/9053193 oder
07039-928692

St. Laurentius Attenhofen 07309-41952

Christophorus-Haus
Marianne Panser 07309-7605 oder

0151/12455394

Beratungs- und Hilfsangebote 
rund um die Pfarrei

Krabbelgruppen Sabine Lerchner,
Tel. 0176/21699154

Familienpflegestation Patricia Lange,
Tel. 426706

Frühstückstreff für Menschen
mit seelischen Problemen

Inge Sedelmeier,
Tel. 2307

Hilfe bei Depressionen Sozialpsychiatrischer
Dienst Neu-Ulm,
Tel. 0731/73424
Inge Sedelmeier,
Tel. 2307

Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke I

Reinhard Egner,
Tel. 07302/9224652

Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke II

Dietmar Schultheiß,
Tel. 07343/922805

Babysitterdienst Claudia Gourmet,
Tel. 5109

Hilfe bei
Schwangerschaftskonflikten

Dorothea Wittke,
Tel. 6604

Ortscaritas Erika Reibl,
Tel. 2275

Seniorenheim-Besuchsdienst Monika Möckel,
Tel. 2012

Pfarrgemeindedienst Barbara Deil,
Tel. 5120

Vermittlung von Gebrauchtmöbeln
und Gebrauchtkleidung

Inge Sedelmeier,
Tel. 2307

Sozialstation Inge Sedelmeier,
Tel. 5757

Hospizgruppe Illertissen Tel. 07303/159595
Nachmittagsgruppe
für gebrechliche Menschen,
auch für Demenzkranke

Sozialstation,
Tel. 5757

Mütter beten
für ihre Kinder - Kreis

Katharina Gutter,
Tel. 428791

Emershofen bei Familie Knaur, Tel. 07306-6974
Grafertshofen bei Frau Patricia Lange, Tel. 07309-3895
Hegelhofen im Pfarramt, Tel. 07309-92766-0
Oberhausen bei Herrn Alois Held, Tel. 07309-6364
Weißenhorn im Pfarramt, Tel. 07309-92766-0

•	 70 Jahre im Dienst der Kirchenmusik
Ein ganz besonderes Jubiläum durfte am 1. Advent Max 
Kempfle feiern. Seit 70 Jah-ren sitzt er auf der Orgelbank 
von St. Michael Bubenhausen. Vor kurzem erst feierte er 
seinen 85. Geburtstag. Er erhielt von Bischof Bertram eine 
Urkunde für besondere Verdienste um die Kirchenmusik. 
Das Orgelspielen erlernte er im Claretinerkolleg Im Jahr 1951 
übernahm er im Alter von 15 Jahren das Amt als Organist 
und Kirchenchorleiter. Dass der Chor 2015 mangels Nach-
wuchs aufhören musste, bereitete Max Kempfle immer noch 
Herzschmerz. In der Laudatio von Stadtpfarrer Lothar Hart-
mann wurden auch seine Ehrenämter als Kirchenpfleger und 
weiteren Vereinen von Bubenhausen hervorgehoben. Dazu 
übergab der Pfarrer Herrn Kempfle die Cäcilienmedaille. Mit 
einem Geschenkkorb gratulierte die Pfarrgemeinderatsvor-
sitzende, Frau Barbara Miller dem Jubilar. Das Orgelspiel ist 
sein Leben und so ist er immer noch in unserer Gemeinde, 
aber auch darüberhinaus im Landkreis ein gern gesehener 
Musiker.

BARBARA MILLER, PGR BUBENHAUSEN

Kontaktdaten der Pfarrei
Tel. 07309-92766-0
Fax 07309-92766-19
weissenhorn@bistum-augsburg.de
www.pg-weissenhorn.de

Öffnungszeiten Pfarramt
Dienstag ���������������������������������������������������9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������14.00 – 17.00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������9.00 – 11.00 Uhr
Montag ��������������������������������������������������������� geschlossen
Stadtpfarrer Lothar Hartmann 07309-92766-0
Kaplan Neelam Tirkey CMF 07309-9607-32
Frater Jacob 07309-9607-13
Diakon Wolfgang Seitz 07309-42320
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und Trauer betroffenen Familien, über die Betreuung von 
Geschwisterkindern, Beratungsgesprächen bis zur Unter-
stützung bei Behördengängen. Vor allem für die aufwändi-
ge und teilweise sehr lange währende Trauerarbeit, die für 
die Betroffenen kostenlos ist, ist der Verein auf Spenden an-
gewiesen. Die Ausstellungsmacher mit Benedikt Steinruck, 
Ingrid Schmid, Bernhard Lämmle und Regina Fahrenschon 
(Kristin Pöhlmann war verhindert), ließen bei dieser Gele-
genheit die Ausstellung von der Idee über die aufwändige 
Vorbereitung und Durchführung mit leuchtenden Augen Re-
vue passieren. Hinter den Kulissen ergaben sich nicht selten 
herzliche und tiefe Gespräche mit den Kunstschaffenden. 
Eine hohe Identifikation aller Beteiligten war zu spüren. Für 
alle eine Herzensangelegenheit und der große Wunsch nach 
einer Wiederholung.

Neuapostolische Kirche Vöhringen

Informationen zum kirchlichen Leben 
in der Covid19-Pandemie
Corona-Maßnahmen-Katalog der Neuapostolischen 
Kirche Süddeutschland K. d. ö.R.
Nach der aktuellen Inzidenz- und Beschluss-Lage können die 
Gottesdienste in Präsenzform abgehalten werden.

Folgende Maßnahmen sind beim Besuch der Gottesdienste 
lt. dem kirchlichen Hygienekonzept und den behördlichen 
Vorgaben (Stand: 24.11.2021) einzuhalten:
* Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung (FFP2 Maske)
* beim Betreten und Verlassen des Kirchengebäudes -
* sowie während des Gottesdienstes am zugewiesenen 

Platz - ist Pflicht!
* Einhalten der Abstandsregeln und das Desinfizieren der 

Hände
* Gemeinde-Gesang mit Maske ist nicht möglich und ge-

stattet
* Eine 2G- oder 3G-Reglung findet keine Anwendung!
* Die kirchlichen Kinder- und Religions-Unterrichte in Prä-

senzform können unter Vorbehalt abgehalten werden

Dieses Vorgehen beschränkt sich vorerst auf Gemeinde-
mitglieder in eigener Verantwortung, die an den Präsenz-
Gottesdiensten teilnehmen möchten. Für Angehörige von 
Risikogruppen, bei Verdacht auf Krankheitssymptomen und 
für Besucher und Gäste gilt der Rat, per Telefon- oder Video-
Übertragung an den örtlichen-/regionalen Gottesdiensten 
teilzunehmen.

Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731 95319987

Video-Gottesdienste:
https://rebrand.ly/norma0

Sonntag, 05.12. (2. Advent)
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

(bitte mit Anmeldung beim Gemeindevorste-
her oder Diakon)

Mittwoch, 08.12.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl und hl. Versie-

gelung

HdB - Haus der Begegnung St. Claret

„Kunst trotz(t) Corona“ – Nachlese

VON LINKS: NICOLE GLAUBACH, BERNHARD LÄMMLE, BENEDIKT STEIN-

RUCK, REGINA FAHRENSCHON, INGRID SCHMID�  

FOTO: JOSEF BIBERACHER

Spendenübergabe an das Kinder- und Jugendhospiz Ulm
1.500,- € konnte das Team des „HdB St. Claret“ kürzlich 
an das Kinder- und Jugendhospiz Ulm übergeben. Die Spen-
densumme kam im Rahmen der Ausstellung „Kunst trotz(t) 
Corona“ im Haus der Begegnung St. Claret/Claretinerkolleg 
zusammen. Ein Großteil verdankt sich dem Verkauf von 12 
der ausgestellten Kunstwerke. 10% des Erlöses spendeten 
die Kunstschaffenden. Ein weiterer Teil kam durch den Ver-
kauf von Kunstkarten zusammen. Dazu die Spenden der 
Besucher bei der Vernissage und während der Ausstellung. 
Aufgerundet wurde der Betrag durch Mitarbeiter des „HdB 
St. Claret“.
Knapp 500 Personen, von Privatleuten über Schulklassen 
mit ihren Lehrkräften, Freunden und Bekannten der Kunst-
schaffenden sowie des Bildungshauses bis hin zu Kaufinte-
ressenten besuchten „Kunst trotz(t) Corona“. Besonderhei-
ten der Ausstellung waren das Thema selbst (das richtige 
Thema zur richtigen Zeit), die Statements der Kunstschaf-
fenden zu ihren Kunstwerken (zum begleitenden Lesen) und 
ein liebevoll gestaltetes Gästebuch mit vielen begeisterten, 
wertschätzenden und lobenden Beiträgen. Nicht wenige 
Besucher waren überrascht vom Ausstellungsraum (Kapel-
le des Claretinerkollegs), den die Claretinergemeinschaft für 
diesen Zweck gerne zur Verfügung stellte und der die Kunst-
werke bestens zur Geltung gebracht hatte - nicht ohne die 
„Kunst der Hängung“ durch das Veranstalterteam! Nicola 
Glaubach, eine der Koordinatorinnen des Kinder- und Ju-
gendhospiz Ulm, war zur Übergabe der Spende eigens nach 
Weißenhorn gekommen. Dabei gab sie den Anwesenden 
einen kleinen Einblick in die Arbeit des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes in Ulm, dessen Einzugsgebiet 
neben Ulm und Neu-Ulm auch den gesamten Alb-Donau-
Kreis umfasst. Die Anwesenden erfuhren, dass dieses nied-
rigschwellige Angebot, das von hauptamtlichen Koordina-
torinnen betreut wird, von zahlreichen gut geschulten und 
sehr engagierten Ehrenamtlichen mitgetragen und tatkräftig 
unterstützt wird. Ohne das Ehrenamt wäre diese wichtige 
Arbeit nicht zu leisten. Das Aufgabengebiet reicht von der 
ersten einfühlsamen Kontaktaufnahme der von Sterben, Tod 
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An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum bevorstehenden 
Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?

Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag 
Ihre Veranstaltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im 
Mitteilungsblatt. Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu 
veröffentlichen, die eine Danksagung oder Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder usw. beinhalten. Wir bieten Ihnen 
dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe dieses Jahres.  
Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend 
übermitteln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem 
Glückwunschkatalog für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, 
der bei unserem Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Fischereiverein Weißenhorn e.V.

Räucheraktion Weihnachten
Rechtzeitig zum Weihnachtsfest bietet der Fischerei-
verein Weißenhorn e.V. wieder seine beliebten Räu-
cherspezialitäten an.

Zum Verkauf kommen frisch geräucherte Forellen (5,80 €/
St.) und Makrelen (6,10 €/St.). Ausserdem haben wir auch 
wieder unseren köstlichen Lachs im Angebot. Diesen gibt 
es in 2 Variationen als Graved-Lachs im Kräutermantel oder 
geräuchert. Der Lachs ist in Portionen von ca. 350 g vakuum 
verpackt und kostet 4,40 € / pro 100 g. Größere Portionen 
bzw. ganze Hälften (ca. 1 kg) sind auf Anfrage möglich.
Der Verkauf findet am Donnerstag, 23.12.2021 von 12 bis 
18 Uhr in der Memminger Straße 59 (beim WiBiZ) statt. 
Vorbestellungen sind unter Tel. 07309 - 5286 oder 2505 
(Fam. Pfaffenzeller) oder 07309 - 3750 (Fam. Mayer) bis zum 
19.12. möglich und erwünscht. - Gerne auch Sonntags!
Begrenzte Stückzahlen - Bestellung sichert Fisch!
Die Fische sind im Kühlschrank ca. 5 Tage haltbar, vaku-
umierter Lachs ca. 14 Tage.
Bei Abholung sind selbstverständlich die aktuellen Corona-
Bestimmungen zu beachten (FFP 2 - Maske/Abstand).

hier die >links< zum Zugang weiterer Informationen:
* https://www.nak-sued.de/corona-pandemie/
* https://www.nak-sued.de/termine
* https://www.nak-sued/videogottesdienste
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)

Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung
Gemeindevorsteher: 
Christian Arnold, Tel, 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756

Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren kann wegen der stei-
genden Inzidenzzahlen der Corona-Pandemie im Monat De-
zember leider nicht mehr stattfinden.
Es besteht aber die Möglichkeit einer Einzelbetreuung durch 
Frau Sauter und Frau Diecke-Haseloff zuhause unter Beach-
tung der 2G-Plus-Regel. Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei der Sozialstation Weissenhorn, Tel. 07309/5757. Das 
Team der Betreuungsgruppe hofft darauf, im Januar 2022 
die Veranstaltung wieder anbieten zu können. Die Termine 
werden im Stadtanzeiger rechtzeitig bekannt gegeben.

Impressum

Weißenhorner 
Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Weißenhorn mit den Stadtteilen Asch, 
Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, 
Oberhausen, Ober- und Unterreichenbach,  
Wallenhausen,Weißenhorn
Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber:
	 Stadt Weißenhorn, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Dr. Wolfgang Fendt, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

–	 Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
	 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
	 für den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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 Rotary Club Weißenhorn 
 
Gustav Trieglaff, Sologitarrist -  Die Art und Weise wie 
er damals Gitarre spielte war neu: schnelle, melodiöse 
Solis, dazu ein „gnadenloser“ Sound. 
Markus Schmid, Keyboarder aus Jettingen mit solider 
klassischer Ausbildung, setzte die Chöre und etablier-
te als einer der ersten eine echte „Hammond“ auf 
heimischen Bühnen. 
Joe Kehrle aus Autenried, Bandgründer, bediente die 
Rhythmusgitarre  und bildete den finanztechnischen 
Kopf der Gruppe. 
Peter Saumweber, Schlagzeuger aus Jettingen, sorg-
te mit seinem präzisen und harten Sound für den 
Groove der Band. 
Mit Wolfgang Schwenk aus Leipheim kam 1976 der 
damals wohl begabteste Keyboarder der heimischen 
Popscene zu SCARABEUS. Mit der aktuellen Technik 
höchstvertraut, spieltechnisch brilliant und genial im 
Arrangieren, gab er der Band neue Kraft. 1983 kam er 
bei einem Autounfall tragisch ums Leben. 
Heinz Aubele aus Autenried spielte Saxophon und 
Trompete, bearbeitete die Congas und bildete den 
ruhenden Pol in der Truppe. 
Der einstige Erfolg von SCARABEUS wäre allerdings 
undenkbar gewesen ohne die treuen Fans, die regel-
mäßig scharenweise z.B. nach Billenhausen oder ins 
mittlerweile abgerissene „BALI“ nach Babenhausen 
fuhren, um keinen Tanz zu verpassen. Und besonders 
an diese dachte die Band, als sie  1986, 93, 97 und 
2000 wieder auftrat: man traf sich wieder – und es war 
wie früher. Eine besondere Auszeichnung in der 
SCARABEUS-History war 2002 die Einladung des 
SWR1 zur „Legends of Pop Party“ ins ROXY  nach 
Ulm um mit den RATTLES aufzutreten 
 
Mit „Friends“ kommen wieder alte Gesichter aus 
früheren Zeiten rund um Weißenhorn auf die Bühne.  
Musiker der Bands Mirage, Magic Wheels, Tennessee 
und Back2stage haben sich in der Bandformation 
Friends wieder zusammengeschlossen und werden 
von weiteren Musikern verstärkt um den Abend wie-
der rocken zu lassen. 
Das lange warten war frustrierend, jetzt aber brennt 
das Feuer für den 19.März 2022. 
 
"Classic Rock, Live" - MORE THAN 25 YEARS 
Veni Vidi Vici... könnte man auch sagen !  Rotary Club Weißenhorn 
 
Bei Rock Unlimited paart sich langjährige Erfahrung 
mit ungehemmter Spielfreude und Können...  
... das ist Rock "live", seit mehr als 25 Jahren. Durch 
das breitgefächerte Repertoire, welches vom Classic-
Rock der 70/80'er (AC/DC, Deep Purple, Whitesnake, 
Pink Floyd, Led Zeppelin, ...) bis hin zu Party- Rock & 
Pop der 80/90'er (Billy Idol, Van Halen, Bon Jovi, 
Queen, ...) reicht, hat Rock Unlimited für jeden Ge-
schmack und jedes Publikum die richtige Musik dabei. 
Die Klasse und das Niveau hat sich die Band in über 
25 Jahren Routin. Ihr Ziel kann man nach Billy Idol in 
jedem Fall so ausdrücken : "... she cried More! More! 
More!"  
Aber wie hat es Rick Springfield mal so schön gesagt: 
"Talking about music is like singing about Football."  
 
Gleichzeitig konnten wir zu den o.g. Bands auch eine 
professionelle Licht- und Tontechnik engagieren. 
 
Der Vorverkauf beginnt ab 01.12.2021. Der Ein-
trittspreis  beträgt im Vorverkauf 22,00 EUR, an 
der Abendkasse 25,00 EUR. Eintrittskarten sind 
limitiert. Ein Teilbereich der Fuggerhalle ist be-
stuhlt.  
Beginn ist 20:00 Uhr, Saalöffnung 19:00 Uhr. 
Die Nachfrage ist bereits jetzt schon groß. Eintritt 
ab 16 Jahren. Es gelten die zum jeweiligen Zeit-
punkt geltenden Coronaregeln. 
 
Vorverkaufsstellen sind: 

• VR-Bank Neu- Ulm eG 
Herzog-Georg-Straße 18, 89264 Weißenhorn 
89264 Weißenhorn 

• Allianzagentur Degant & Stegmann 
Hauptstraße 12, 89264 Weißenhorn 

 
Mit dem Erlös der Veranstaltung unterstützen Sie un-
ser Engagement in Weißenhorn und der ganzen Welt. 
 
Rotary Club Weißenhorn 
Pressedienst 

Rotary Club Weißenhorn Rotary Club Weißenhorn 
 
Oldie-Night 2022 
Es ist bald wieder soweit. 
Am 19.März 2022 veranstaltet der Rotary Club Wei-
ßenhorn die 4. Oldie-Night in der Fuggerhalle in Wei-
ßenhorn.  
Nachdem die für das Jahr 2021 geplante Oldie-Night 
dem Covid-Virus zum Opfer gefallen war, hat sich der 
Rotary Club optimistisch entschieden, die Musiknacht 
im Frühjahr 2022 nachzufeiern. Auch wenn es derzeit 
nicht gerade danach aussieht sind wir bereits voll in 
der Planung, schließlich gibt es ja auch ein Leben 
nach Covid. Die Bands, Technik und Fuggerhalle 
wurden inzwischen gebucht. Sofern vom Gesetzgeber 
zulässig, wird die Oldie-Night stattfinden, bei einer 
eventuellen Absage behalten die Eintrittskarten Ihre 
Gültigkeit für eine spätere Wiederholung der Veran-
staltung. 
 
50 Jahre Scarabeus sollten dieses Jahr im Oktober 
in der Fuggerhalle gefeiert werden. Leider wurde 
nichts daraus. 
Umso mehr freuen wir uns, dass es im März 2022 nun 
klappt. Wir feiern mit Scarabeus gemeinsam das 
50jährige Bestehen mit. 
SCARABEUS - das war von 1971 bis Ende 1979 eine 
der wenigen erfolgreichen Tanzbands in Schwaben 
mit einem wirklich eigenen Stil. Joe Kehrle aus Auten-
ried gründete eine Band, die sich durch die Auswahl 
der Songs und aufgrund der Bühnenshow deutlich 
von anderen Gruppen unterschied. Welcher Tanzka-
pelle wäre es damals eingefallen, den BEATLES-
Song „Every little thing“ in der Version von YES zu 
bringen? Wer nahm unbekannte und scheinbar  
„nicht-tanz-bare“ Kompositionen von CAMEL oder den 
DOORS ins Programm? Auch bei sehr bekannten 
Hitparadentiteln verstand es SCARABEUS immer, 
eine persönliche Note einzubringen. „Die spielen pro-
gressiv“, sagte man ihnen nach und meinte wohl die 
große Anzahl außergewöhnlicher Songs im Reper-
toire der Band.  
Wolfgang Preuss, Leadsänger und Bassist aus Ulm,  
imitierte fast jede Stimme in jeder Lage und kompo-
nierte auch „Good times“ und das „Lied von der 
Schaufel“, die 1974 auf einer Platte veröffentlicht wur-
den. 
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Gustav Trieglaff, Sologitarrist -  Die Art und Weise wie 
er damals Gitarre spielte war neu: schnelle, melodiöse 
Solis, dazu ein „gnadenloser“ Sound. 
Markus Schmid, Keyboarder aus Jettingen mit solider 
klassischer Ausbildung, setzte die Chöre und etablier-
te als einer der ersten eine echte „Hammond“ auf 
heimischen Bühnen. 
Joe Kehrle aus Autenried, Bandgründer, bediente die 
Rhythmusgitarre  und bildete den finanztechnischen 
Kopf der Gruppe. 
Peter Saumweber, Schlagzeuger aus Jettingen, sorg-
te mit seinem präzisen und harten Sound für den 
Groove der Band. 
Mit Wolfgang Schwenk aus Leipheim kam 1976 der 
damals wohl begabteste Keyboarder der heimischen 
Popscene zu SCARABEUS. Mit der aktuellen Technik 
höchstvertraut, spieltechnisch brilliant und genial im 
Arrangieren, gab er der Band neue Kraft. 1983 kam er 
bei einem Autounfall tragisch ums Leben. 
Heinz Aubele aus Autenried spielte Saxophon und 
Trompete, bearbeitete die Congas und bildete den 
ruhenden Pol in der Truppe. 
Der einstige Erfolg von SCARABEUS wäre allerdings 
undenkbar gewesen ohne die treuen Fans, die regel-
mäßig scharenweise z.B. nach Billenhausen oder ins 
mittlerweile abgerissene „BALI“ nach Babenhausen 
fuhren, um keinen Tanz zu verpassen. Und besonders 
an diese dachte die Band, als sie  1986, 93, 97 und 
2000 wieder auftrat: man traf sich wieder – und es war 
wie früher. Eine besondere Auszeichnung in der 
SCARABEUS-History war 2002 die Einladung des 
SWR1 zur „Legends of Pop Party“ ins ROXY  nach 
Ulm um mit den RATTLES aufzutreten 
 
Mit „Friends“ kommen wieder alte Gesichter aus 
früheren Zeiten rund um Weißenhorn auf die Bühne.  
Musiker der Bands Mirage, Magic Wheels, Tennessee 
und Back2stage haben sich in der Bandformation 
Friends wieder zusammengeschlossen und werden 
von weiteren Musikern verstärkt um den Abend wie-
der rocken zu lassen. 
Das lange warten war frustrierend, jetzt aber brennt 
das Feuer für den 19.März 2022. 
 
"Classic Rock, Live" - MORE THAN 25 YEARS 
Veni Vidi Vici... könnte man auch sagen ! 



19 Weißenhorn Nr. 48/21

Verein Hilfe zur Selbsthilfe 
Munyu/Kenia e.V.

� FOTO: VEREIN HILFE ZUR SELBSTHILFE MUNYU/KENIA E.V.

Pilotprojekt an den Maria Magdalena 
Sheltered Workshops
Wasser ist kostbar. Bisher läuft das Abwasser der Wohnge-
bäude und der Werkstätten ungeklärt in einen Abwasser-
teich. Diese Situation muss schnellstens verbessert werden. 
Nun wird ein Bioreaktor gebaut. Matthias, Robert und Nadi-
ne von den Ingenieuren ohne Grenzen (IoG) in Ulm überneh-
men die Planung. Die Anlage soll wenig Energie brauchen 
und muss einfach zu warten sein. Das Abwasser wird in ei-
nen mit Lavasteinchen gefüllten Tank gepumpt. Dort zerset-
zen Bakterien die Schadstoffe. Nach weiteren Stufen kann 
das gereinigte Wasser für die Bewässerung im Gartenbau 
verwendet werden.
Die Kosten betragen 20.000 €. Leider ist Finanzierung noch 
nicht gesichert.
Helfen Sie den Menschen in den Sheltered Workshops! 
Hubert Senger und James Gichuru - unsere Mitarbeiter 
in Kenia - sorgen dafür, dass jeder Cent ankommt.
Spenden Sie!

•	 direkt auf unserer Homepage unter: www.munyu.de
•	 oder über den QR-Code

MARGIT DÖRING 

2. VORSITZENDE VEREIN HILFE ZUR SELBSTHILFE MUNYU / KENIA E.V.

 Rotary Club Weißenhorn 
 
Bei Rock Unlimited paart sich langjährige Erfahrung 
mit ungehemmter Spielfreude und Können...  
... das ist Rock "live", seit mehr als 25 Jahren. Durch 
das breitgefächerte Repertoire, welches vom Classic-
Rock der 70/80'er (AC/DC, Deep Purple, Whitesnake, 
Pink Floyd, Led Zeppelin, ...) bis hin zu Party- Rock & 
Pop der 80/90'er (Billy Idol, Van Halen, Bon Jovi, 
Queen, ...) reicht, hat Rock Unlimited für jeden Ge-
schmack und jedes Publikum die richtige Musik dabei. 
Die Klasse und das Niveau hat sich die Band in über 
25 Jahren Routin. Ihr Ziel kann man nach Billy Idol in 
jedem Fall so ausdrücken : "... she cried More! More! 
More!"  
Aber wie hat es Rick Springfield mal so schön gesagt: 
"Talking about music is like singing about Football."  
 
Gleichzeitig konnten wir zu den o.g. Bands auch eine 
professionelle Licht- und Tontechnik engagieren. 
 
Der Vorverkauf beginnt ab 01.12.2021. Der Ein-
trittspreis  beträgt im Vorverkauf 22,00 EUR, an 
der Abendkasse 25,00 EUR. Eintrittskarten sind 
limitiert. Ein Teilbereich der Fuggerhalle ist be-
stuhlt.  
Beginn ist 20:00 Uhr, Saalöffnung 19:00 Uhr. 
Die Nachfrage ist bereits jetzt schon groß. Eintritt 
ab 16 Jahren. Es gelten die zum jeweiligen Zeit-
punkt geltenden Coronaregeln. 
 
Vorverkaufsstellen sind: 

• VR-Bank Neu- Ulm eG 
Herzog-Georg-Straße 18, 89264 Weißenhorn 
89264 Weißenhorn 

• Allianzagentur Degant & Stegmann 
Hauptstraße 12, 89264 Weißenhorn 

 
Mit dem Erlös der Veranstaltung unterstützen Sie un-
ser Engagement in Weißenhorn und der ganzen Welt. 
 
Rotary Club Weißenhorn 
Pressedienst 

TSV 1847 Weißenhorn e.V.
Abteilung Radsport

Die geplante Abteilungsversammlung am 08.12.2021 wird 
coronabedingt abgesagt. Sie wird zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt.

BODO RIEPL, ABTEILUNGSLEITER

Abteilung Tanzen

Hochzeits-/Party Workshop: 
13.03. - 03.04.2022 (4 Termine)
Sonntags: 15:30 - 16:45 Uhr
Wo: Neue Sporthalle / Claretinerkolleg

Haben Sie schon eine Einladung zu einem besonderen An-
lass z.B. einen runden Geburtstag oder eine Hochzeit im 
neuen Jahr 2022?

Wir von der Tanzabteilung haben dazu genau das richtige 
Angebot - einen Tanzworkshop zum Auffrischen bzw. Vor-
bereiten auf dieses „Event“.

Auch wenn die CORONA Situation alles andere als planbar 
ist, so wollen wir es doch wagen. Die Situation im kommen-
den März ist nicht einzuschätzen und deshalb wollen wir lie-
ber neue Aktivitäten planen und gegebenenfalls verschieben 
als erst gar nichts zu unternehmen.

Der Workshop findet an 4 Sonntagen (15:30 - 16:45 Uhr) 
in der Turnhalle des Claretinerkollegs statt (13.3. / 20.3. / 
27.3. / 3.4.). Unsere Tanzlehrerin Elke Plankenhorn wird Sie 
in den Tänzen Walzer, Rumba, Cha-Cha-Cha, Disco-Fox un-
terrichten.

In der Weißenhorner Christkindl Lotterie befindet sich ein 
Gutschein zu eben diesem Hochzeits- und Party-Workshop - 
sollten Sie kein Losglück haben und/oder auf der Suche nach 
einem Weihnachtsgeschenk sein, so melden Sie sich doch 
einfach in der TSV- Geschäftsstelle (tel.: 07309 / 4263490) 
- da gibt es noch jede Menge weiterer Gutscheine zum Er-
werb für Sie.
Wir freuen uns auf Sie!

WILLI WALZ

Novelle zur hlg. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfolgenden Tagen eine  
Kerze an und beten ein „Gegrüßet seist du Maria“.
Bringen Sie 2 Anliegen vor, die Ihnen unmöglich  
erscheinen und ein Anliegen, das Ihnen am Herzen  
liegt. Lassen Sie die Kerze am 9. Tag ganz  
abbrennen und veröffentlichen Sie diese Nachricht.
Ihre Bitten werden erhört werden. re
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 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Nachruf

Der SV Grafertshofen trauert um sein
Gründungs- und Ehrenmitglied

Karl Friedrich Blaß

Karl war im Jahr 1950 Gründungsmitglied des SV Grafertshofen
und über die Jahre als aktiver Spieler, Beisitzer in der

Vorstandschaft, Ehrenmitglied und bis zuletzt als treuer Fan
unserem Verein eng verbunden.

Wir verabschieden uns in Dankbarkeit und werden ihm immer ein
ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft des SV Grafertshofen 1950 e.V.

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Lust auf Ausbildung? Ab 01.09.2022 als

Industriekaufmann (m/w/d) 
… mit Aussicht auf feste Übernahme  
und Weiterqualifizierung!

Schau doch mal auf  
http://www.fluhr-displays.de/unternehmen/karriere

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Fluhr Displays GmbH & Co. KG – Buschelbergstr. 4 – 86850 Fischach
Tel. 08236 585-32 – anna.gassner@fluhr.eu – www.fluhr-displays.de

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Tabea Wurster
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon: 0731 71 577-31
ta.wurster@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Haushaltshilfe gesucht!
Wöchentlich 3-4 Stunden an 1 Tag.
Ordentlich. Zuverlässig. Dauerhaft.
Gute Bezahlung. Klare Aufgaben-
stellung. Zeitliche Flexibilität gege-
ben. Tätigkeit völlig ungestört.
Sozialleistungen über den gesetzli-
chen Vorschriften. Im Ortsteil von
Weißenhorn. Interesse? Rufen Sie
bitte Mo-Fr von 8-12 Uhr unter
929219 an.

2 Zi.Whg. (45m²), Bad, Keller,

Stellplatz, ruhige Lage zum 1.1.22

z. verm., Tel. 0162/7075228

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Christbaumverkauf bei Fam. Sommer
in Wallenhausen, Oberdorfstraße 25 a (Aussiedlerhof)

Freitag, 10.12.2021 und Samstag, 11.12.2021  
von 14 - 18 Uhr 

Zu jedem Baum gibt es ein Säckchen Kartoffeln gratis.

Mo. - Fr. 9-12 + 13-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Weihnachtsrabatte ab 6.12.

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Persönlich & vor Ort.

Immobilienverkauf war noch nie so einfach.

Vitali Schlecht

zert. Immobilienmakler (DIA)

Home Stager (IHK) 

+49 177 2354636

vs@gethomely.de

www.gethomely.de

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Schulstraße 1
89264 Weißenhorn
Tel.: 07309/4 13 83
Fax: 07309/4 12 83

Lagerräumungs- 
verkauf

wegen Geschäftsaufgabe.

Der „Point of no return“ rückt näher: 

Alles muss raus!
Gültig von 6.12.2021 bis 15.12.2021

• 90 % auf alle Fassungen  
und Sonnenbrillen

• Verglasungen nicht mehr möglich
• 80 % auf alle Ferngläser und Lupen
• 80 % auf alle am Lager befindlichen 

Kontaktlinsen
• Angebote gelten nur für Waren,  

die im Laden vorhanden sind
• gilt nicht für Schmuck
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Brände -Liköre -Whisky -Pralinen -
Formflaschen -

Gutscheine zum Schaubrennen

 ✴ edle Brände

 ✴ feine Liköre

 ✴ Gin

 ✴ Glühgin

 ✴ Wintertraum

 ✴ Whisky

 ✴ Winterpflaume

 ✴ Geschenkkörbe

 ✴ Gutscheine

 ✴ Schokoladentafeln

 ✴ Geschenkverpackungen

 ✴ Pralinen

 ✴ Logo-Pralinen

Schulstraße 20 - Weißenhorn - Tel. 07309/929285
Mobil 0174/1976471 - www.birkles-troepfle.de

Geschenke mit Geschmack

Weihnachts- 
geschenke mit 

Geschmack aus 
deiner Region

Öffnungszeiten:
Mi. 09.30 – 12.00 & 14.00 – 22.00 Uhr
Do./Fr. 09.30 – 12.00 & 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 09.30 – 16.00 Uhr

oder Termin nach Absprache. 
Produkte auch im Rewe - Markt 
Weißenhorn erhältlich

NEU: unser eigenes Craft Bier

Weltladen Weißenhorn, Hauptstr. 18
Fachgeschäft für fairen Handel

Mo – Fr  9.00 –12.30  u. 14.00 –18.00 Uhr ;  Sa   9.00 –12.30 Uhr

Unser Schaufenster zur Weihnachtszeit
zeigt Ihnen Geschenkideen für
die Liebste, für Männer, für Kinder,
für KaffeeliebhaberInnen, für den Gourmet
und für alle, die gern etwas fairschenken.

Es weihnachtet FAIR!

Drahteselschrauber
Günter Basler, Lenbachstraße 30, 89264 Weißenhorn

 Rasenroboter

Messerwechsel

Reinigung

Fahrradservice 

0173 /3178048
Anruf, WhatsApp, SMS

Echt fair für Ihre Zukunft 
erdgas-schwaben.de

Energie für 
heute und 
morgen
Mein GünstigStrom –

 100 % aus Wasserkraft

Wir suchen 
in Weißenhorn und Umgebung 
eine beheizbare 

Lagerhalle 
zur langfristigen Miete. 
Gesucht werden ca. 500 m² 
mit einer Deckenhöhe von 3 - 3,5 m.

ceka! fullservice GmbH
Eschachweg 19 · 89264 Weißenhorn 

Tel. 07309-9621-0    

www.ceka-team.de
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Das sind die beliebtesten Weihnachtsbäume 
Diese fünf  Baumarten sind die Favoriten der Deutschen

 
Jedes Jahr stellen sich die Men-
schen dieselbe Frage: Welcher 
Weihnachtsbaum kommt die-
sen Winter in die gute Stube? 
Dabei ist die Auswahl gar nicht 
so schwer: Laut dem Verband 
natürlicher Weihnachtsbaum 
e.V. sind es fünf Baumarten, die 
die Europäer besonders häufig 
nachfragen. Dabei ist die Num-
mer Eins sogar mit großem Ab-
stand zu den anderen Bäumen 
an der Spitze der beliebtesten 
Weihnachtsbäume.

Nummer 1: Die Nordmanntanne
80 Prozent der Käufer entschei-
den sich für sie: Aber warum ist 
die Nordmanntanne der mit Ab-
stand populärste Weihnachts-
baum? Benedikt Schneebecke, 
Vorsitzender des Verbands na-
türlicher Weihnachtsbaum e.V. 
nennt mehrere Gründe: „Die 
Nordmanntanne wächst sehr 
gerade und gleichmäßig, wie 
aus dem Bilderbuch. Zudem 
kann sie bereits ab der Advent-
zeit für mehrere Wochen im 
Wohnzimmer stehen und ver-
liert dabei kaum Nadeln.“ Die 
robust gewachsenen Zweige 
der Nordmanntanne können 
auch schweren Baumschmuck 
tragen. Die Heimat der Nord-
manntannen sind die Berge des 
Großen und Kleinen Kaukasus. 
Sie verdankt trotz ihrer wahren 
Herkunft ihren „nordischen“ 
Namen dem finnischen Biolo-
gen Alexander von Nordmann 
(1803–1866), der sie auf einer 
Forschungsreise „wiederent-
deckte“. Die hier verkauften 
Bäume stammen aus europäi-
schen Weihnachtsbaumkultu-
ren – ihr Samen kommt jedoch 
größtenteils aus dem Kaukasus.

Nummer 2: Die Blaufichte
Mit 10 Prozent liegt die Blau-
fichte schon mit großem Ab-
stand auf dem zweiten Platz. 
Ihre Heimat sind die Gebirge 
der südwestlichen USA und des 
nördlichen Mexikos. Der im-
mergrüne Nadelbaum hat eine 
regelmäßige und kegelförmige 
Krone mit dichten, waagerecht 
abstehenden Ästen. Ihre Na-
deln sind in der freien Natur 
zwei bis drei Zentimeter lang, 
vierkantig, mattglänzend und 
dunkelgrün bis bläulichgrün. 
Bei den Kultursorten ist die Far-
be aber zumeist blaugrün oder 
blauweiß schimmernd. Auch 
sie sind lange haltbar. Für Tier-
freunde ist sie ideal, da ihre har-
ten Nadeln verhindern, dass die 
Hauskatze den Baum als Klet-
tergerüst verwendet. 

Nummer 3: Die Rotfichte
Die Rotfichte wird auch Rot-
tanne oder Gemeine Fichte 
genannt. Sie ist die typische 
Baumart der höheren Bergwäl-
der Mittel-, Nord- und Osteuro-

pas. Der Stamm ist mit einer 
braunen, schuppigen Borke 
bedeckt. Die vierkantigen, mit-
tel- bis dunkelgrünen Nadeln 
haben einen rautenförmigen 
Durchschnitt und sitzen auf 
Baumpolstern auf, weshalb sich 
ein Zweig ohne Nadeln rau an-
fühlt. Sie ist sehr beliebt für die 
Außendekoration.

Nummer 4: Die Edeltanne 
oder Nobilistanne
Die Heimat der Pazifischen 
Edeltanne oder Nobilis-Tanne 
ist der äußerste Westen Nord-
amerikas. Während der Stamm 
kerzengerade ist, sind die Äste 
leicht unregelmäßig angeord-

net. Die samtweichen Nadeln 
zeigen einen prachtvollen bläu-
lichgrünen Schimmer und ste-
hen bürstenförmig nach oben. 
Der Abstand zwischen den Ast-
kränzen ist größer als bei der 
Nordmanntanne oder der Blau-
fichte, was ihr ein etagenför-
miges Aussehen verleiht. Dank 
ihres intensiven Dufts und der 
langen Haltbarkeit ist sie bei 
Kennern beliebt. Die Zweige 
der Edeltanne eignen sich be-
sonders gut für Adventskränze.

Nummer 5: Die Schwarzkiefer
Die Schwarzkiefer ist ursprüng-
lich nur in den Mittelmeerlän-
dern von Portugal im Westen 
bis in die Türkei im Osten be-
heimatet. Mit ihren langen 
Nadeln ist sie ein wahrer Hin-
gucker und verträgt dank ihrer 
Herkunft auch warme Raum-
luft. Somit ist sie im weihnacht-
lichen Wohnzimmer sehr gut 
und lange haltbar und verliert 
dabei keine Nadeln. Es handelt 
sich wegen ihrer sehr langen 
Nadeln und den weit ausla-
denden Ästen um einen wah-
ren Liebhaberbaum, der sich 
aufgrund dieser Eigenschaften 
ideal für die Anbringung von 
Holz- und anderem schweren 
Weihnachtsschmuck eignet.

meinFILATI lädt ein zum  an allen 
4 Samstagen im Advent mit Sonderangeboten, 
kostenlosen Anleitungen und Geschenkideen 

27.11. / 4. + 11. + 18.12. von 10 - 16 Uhr

meinFILATI Woolstore & Outlet, 
Einsteinring 11 | 89257 Illertissen | www.meinfilati.de

Gutschein 5,- € Einlösbar ab 30,-€ Warenwert, gegen Vorlage der Anzeige, 
(nicht kombinierbar mit weiteren Gutscheinen)

Klosterladen Roggenburg
Klosterstraße 1 · 89297 Roggenburg
Tel. (0 73 00) 9 21 92 -750

w w w . k l o s t e r l a d e n - r o g g e n b u r g . d e

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Geschenkideen zur
Weihnachtszeit
� Adventskalender 
� Geschenkartikel  
� NORBERTUS Jubiläumsweine
� Jubiläumsbier„1121“ 
� gute Produkte aus Klöstern

Kerzen gestaltet von: freepik.com/pikisuperstar
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Weihnachten als Fest d�  Empathie 
Spenden statt schenken: Mit einem kleinen Beitrag eine gute Sache unterstützen

 
(djd). Spenden statt schenken: 
Eine vertrauenswürdige Adresse 
für eine Geste des Mitgefühls 
ist die Deutsche AIDS-Stiftung. 
Seit über 30 Jahren unterstützt 
sie Menschen mit HIV und 
Aids. Für viele von einer HIV-
Infektion der Eltern betroffe-
ne Familien war auch das Jahr 
2021 sehr belastend. Anlauf-
punkte wie Beratungsstellen 
und Aids-Hilfen waren lange 
Zeit geschlossen, ein wichtiger 
Begegnungsort für Eltern und 
Kinder fiel weg. Umso dringen-
der ist auch in diesem Jahr die 

Weihnachtshilfe der Stiftung - 
damit in bedürftigen Familien 
HIV einmal keine Rolle spielt. 
Wer spenden will, findet alle 
Infos unter www.aids-stiftung.
de. Spenden können online ge-
tätigt oder auf ein Konto bei der 
Sparkasse Köln Bonn überwie-
sen werden (IBAN: DE85 3705 
0198 0008 0040 04).
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Glatzmaier’s Christbaumverkauf

Hauptverkaufstelle am Hof tägl. ab 09.00 Uhr
Zusatzverkauf an der Tankstelle Wieländer an folgenden Tagen:
Freitag  03.12.21  ab 14.00 Uhr
Samstag  04.12.21  ab 09.00 Uhr
Freitag  10.12.21  ab 14.00 Uhr
Samstag  11.12.21  ab 09.00 Uhr
Freitag  17.12.21  ab 14.00 Uhr
Samstag  18.12.21  ab 09.00 Uhr

In der Weihnachtswoche täglich ab 09.00 Uhr

Wir wünschen all unseren Kunden frohe Weihnachten!

Kerzen gestaltet von: freepik.com/pikisuperstar
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Gans wie � üh�  
Gefl ügel und Co.: Endlich wieder Vorfreude aufs weihnachtliche Lieblingsessen

 
(djd). Wohl selten war die Vor-
freude auf Weihnachten so 
groß wie in diesem Jahr: End-
lich wieder entspannt mit An-
gehörigen und Freunden zu-
sammen feiern. Nun können 
die Essenstraditionen an Heilig-
abend aufs Neue gepflegt wer-
den, in vielen Familien muss es 
jedes Jahr dasselbe sein. Einer 
Statista-Umfrage aus dem Jahr 
2020 zufolge ist bei 33 Prozent 
der Befragten Kartoffelsalat mit 
Würstchen das beliebteste Ge-
richt, in der Summe aber ist Ge-
flügel noch mehr gefragt: Ente 
wollen 27 Prozent auf den Tisch 
bringen, bei 21 Prozent der Be-
fragten gibt es Gans. „Zu Kar-
toffelsalat mit Bockwurst passt 
gut ein klassisches Pils, das ist 
leicht und spritzig“, rät Julia 
Klose, Biersommelière der Brau-
erei C. & A. Veltins. Auch mit 
der Weihnachtsgans kann man 
als Gastgeber kulinarisches 
Traditionsbewusstsein bewei-
sen. Das knusprige und gut ge-
würzte Geflügel wird meist mit 
Klößen und Rotkohl serviert. 

„Das zum Einpinseln der Gans 
nötige Bier eignet sich auch 

zum Durstlöschen hervorra-
gend“, so Klose. 

Rezeptidee: Knusprige Bier-
gans, mit Kartoffelklößen und 
Apfelrotkohl sowie einem fri-
schen Bier. (Quelle: Brauerei C. 
& A. Veltins)

Zutaten für 5 Personen:
1 Gans (ca. 4,4 bis 5 Kilogramm)
1 große Zwiebel
1 säuerlicher Apfel
Salz
Pfeffer
Thymian
Beifuß
100 g Zucker
0,33 Liter Veltins Pils

Zubereitung:
Die Innereien der Gans entfer-
nen. Danach die Gans gründ-
lich auswaschen und salzen. 
Außen mit Salz, Pfeffer und 
Thymian gut einreiben. Mit 
einigen Apfel- und Zwiebelstü-
cken sowie einem Zweig Beifuß 
füllen (Beifuß regt die Fettver-
brennung an und macht den 
Braten bekömmlicher). In ei-
nem Bräter den Zucker karamel-
lisieren und die restlichen Äpfel 
und Zwiebeln zugeben, ca. 1/4 
Liter Wasser angießen und die 
Gans zunächst mit der Brust 
nach unten 25 Minuten bei 170 
Grad Celsius im Ofen anbraten. 
Danach die Gans umdrehen 
und weitere 40 Minuten garen. 
Dabei wird sie mehrmals mit 
Bier und dem Bratensud über-
gossen, damit sich eine gleich-
mäßig glänzende, knusprige 
Haut bildet. Am Ende der Gar-
zeit die Gans bei 80 Grad noch 
etwas ruhen lassen, bis sie am 
Tisch tranchiert werden kann. 
Aus dem passierten Bratensatz 
lässt sich eine schmackhafte 
Gänsesoße zubereiten, wenn 
man das flüssige Gänsefett ent-
fernt.
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Nicht nur zu Hause, sondern auch in der Gastronomie kommt zu 
Weihnachten die Gans mit Rotkohl und Klößen gerne auf den Tisch.

Kerzen gestaltet von: freepik.com/pikisuperstar
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 14,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1094458 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem  
vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und 
 Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

SIE SPAREN

52%

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,56 nur €  4990

Amtsblatt_5836380 _Italiens feine Vielfalt_185 x 257 mm_ET 22112021_RZ.indd   1 16.11.21   16:19
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ANGEBOT 
DER WOCHE
06.12. BIS 11.12.

KASSLER RIPPLE GEKOCHT

WIENERLE

GULASCH GEMISCHT

BIERSCHINKEN

CAMBOZOLA-TORTE

mager & saftig

rauchfrisch - knackig

mager & zart

saftig

Blauschimmelkäse mit 70 % Fett i. Tr. 

IMMER DAS BESTE!

 100g | 1,42€

 100g |   1,55€

 100g | 1,02€

 100g | 1,45€

 100g | 1,08€

Damit keine Wünsche offen bleiben, bitten wir Sie, Ihre ver-
bindliche Bestellung bis spätestens  Samstag, den 11. Dezember 
abzugeben. Spätere Bestellungen bzw. Umbestellungen können 
aus Planungsgründen leider nicht mehr  berücksichtigt werden.

- Geflügelspezialitäten, Delikatessen vom Wild, gefüllte Braten
- Klassiker vom Rind, zartes Lammfleisch und Kalbfleisch
- Weihnachtlich dekorierte Geschenkideen

BITTE  BEACHTEN – 
RECHTZEITIG VORAUSPLANEN!

KÖSTLICHE EMPFEHLUNGEN 
FÜR DIE WEIHNACHTSFEIERTAGE:

Unverbindliche Angebote richten Sie bitte an uns. 
Telefon 0731 79 06 03 10 · www.hahn-keller.com

Herr und Frau M. 
suchen eine helle 
Dachgeschoss-
wohnung 
zum Kauf hier vor Ort 
+ 5 km Umkreis.

Unser Tochter- 
unternehmen 
sucht Grundstücke  
zur Bebauung hier vor 
Ort + 10 km Umkreis. 
Gerne auch mit  
Bestand! 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


